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Liebe Leserin, lieber Leser,
im Dezember 2007 erschien der erste gemeinsame Gemeindebrief unter 
dem Namen Regenbogen für unsere Region – für die Gemeinden Bokeloh, 
Corvinus, St. Johannes und Stift. 

Jetzt – im Dezember 2024 – haben Sie die letzte Ausgabe dieses Gemein-
debriefes vor sich. Denn schon zum 1. März 2025 wird es ein neues Heft 
geben, das über die kirchlichen Neuigkeiten unserer vier Kirchengemeinden 
berichtet. 

Für diese letzte Ausgabe haben wir 
noch einmal in den alten Heften 
gestöbert. Auf dem Titel konnten 
Sie vielleicht auch das eine oder 
andere bekannte Titelbild der 
vergangenen Jahre entdecken. 

Außerdem habe ich kleine Inter-
views geführt, um zu erspüren, 
was den Gründerinnen und 
Gründern des Regenbogens in 
all den Jahren wichtig war, mit 
welchen Herausforderungen zu 
kämpfen gewesen ist. Und auch, 
was die Ziele dieses gemeinsamen 
öffentlichen Auftritts waren und 
sind.

Thomas Gleitz, Susanne Bannert, 
Reinhard Bruns und Mirko 
Neuhaus berichteten mir über ihre 
Erfahrungen und Herausforde-
rungen bei der Erstellung des Regenbogens. 

Thomas Gleitz erklärte, dass der damalige Beschluss, die vier Kirchenge-
meinden zu einer Großgemeinde zusammenzulegen, ihn dazu motivierte, 
sich für den gemeinsamen Gemeindebrief zu engagieren. Trotz der nicht 

zustande gekommenen Fusion hat 
der „Regenbogen“ als Bindeglied 
gut funktioniert. „Unsere Lese-
rinnen und Leser suchen sich längst 
die Angebote in der Stadt aus, die 
sie besonders interessieren“, sagte 
er.

Die Herausforderungen waren 
vielfältig. Die vier Kirchenvor-
stände hatten sehr unterschied-
liche Vorstellungen, was in einem 
Gemeindebrief veröffentlicht 
werden soll. Susanne Bannert 
erzählte, dass es schwierig war, 
einen Namen und eine zukunfts-
orientierte Ausrichtung zu finden. 
Trotz dieser Schwierigkeiten 
entstand am Ende ein gemein-
sames Werk, das die Leserinnen 
und Leser über die Angebote in 
allen Gemeinden informiert.

Rückseite der ersten Ausgabe 2008

Rückseite der Ausgabe 2/2011



Reinhard Bruns hob hervor, wie 
wichtig es war, die Wünsche 
und Gedanken aller Gemeinden 
zusammenzufügen, damit sich 
jede Gemeinde im Gemeindebrief 
wiederfinden konnte. „Ich finde 
es immer wieder schön, wenn die 
Vielfalt unserer Gemeinden und 
die Lebendigkeit erkennbar wird“, 
sagte er. Besonders bemerkenswert 
fand er die Artikel in der letzten 
Ausgabe, in denen Menschen 
über ihren Zugang zum Glauben 
berichteten.

Mirko Neuhaus betonte, dass der 
Gemeindebrief eine Möglichkeit 
bietet, die Vielfalt der Gemeinde zu 
den Menschen zu bringen. „Unser 
Gemeindebrief gibt jedem die 
Möglichkeit, seine Herzensangele-
genheit in der Gemeindearbeit und 
im Glauben mitzuteilen und andere 
für seine Herzensangelegenheit zu 
begeistern“, sagte er. Die Heraus-
forderungen lagen für ihn in der sich 
ändernden Kommunikationsweise 
und den unterschiedlichen Bedürf-
nissen der Haushalte bezüglich der 
Ausgabeformate.

Rückseite der Ausgabe 2013/4

Dank des unermüdlichen Einsatzes 
dieser engagierten Personen war 
der Regenbogen viele Jahre eine 
verlässliche und geschätzte Infor-
mationsquelle für die Wunstorfe-
rinnen und Wunstorfer. 

Rückseite der Ausgabe 2016/3

Mit großer Vorfreude schauen 
wir als Verantwortliche in den 
Gemeinden auf die Zukunft. Es 
sieht jetzt schon danach aus, dass 
der neue Gemeindebrief kreatives 
Potential freigesetzt hat, so wie der 
Regenbogen vor 17 Jahren.

Wir hoffen, dass der neue Gemein-
debrief genauso gut ankommt wie 
der Regenbogen und dass er viele 
interessierte 
Leserinnen und 
Leser finden 
wird. Mit einem 
modernen 
Design, aktu-
ellen Themen 
und interak-
tiven Elementen 
möchten wir 
vielleicht sogar 
neue Menschen 
erreichen und 
inspirieren.

Lassen Sie uns gespannt sein, 
welche wunderbaren Geschichten 
und Beiträge uns in Zukunft 
erwarten!

Franziska Oberheide

Wir suchen einen 
Namen für den neuen 
Gemeindebrief
Liebe Leserinnen und Leser, wenn 
nun der erste neue Gemeindebrief 
im nächsten Jahr zu Ihnen kommt, 
soll er auch einen Namen haben.
Vielleicht haben Sie genau die 
richtige Idee, wie das neue Blatt 
heißen soll.
Schreiben Sie uns, gerne per 
Mail oder Brief oder rufen Sie Ihr 
Kirchenbüro bis zum 17. Januar 2025 
an und teilen Sie uns Ihre Einfälle 
mit. Wir sind schon gespannt auf 
Ihre Ideen und Vorschläge.
Herzlichen Dank!

Reinhard Bruns
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Wilhelm-Busch-Str. 20b
31515 Wunstorf
Tel.: 05031 - 9 777 907

info@fahrschule-six-wunstorf.de
www.fahrschule-six-wunstorf.de

Gutschein* für die 1. Fahrstunde
* 1x p.P. / nur in Verbindung mit einem Ausbildungsvertrag

Aktuelle Informationen aus allen Gemeinden finden Sie weiterhin hier:

https://kirche-neustadt-wunstorf.de/
kirchengemeindeverband-bokeloh-wunstorf
https://evkirche-bokeloh.de/
http://www.corvinus-wunstorf.de/
https://st-johannes-wunstorf.de/
https://stiftskirche-wunstorf.de/



Klönsnack für Lütte 
– vormittags und nach-
mittags ist ElternZeit 
Begegnungsstätte Silbernkamp 
und Familien unterstüt-
zende Projekte laden ein! 
Montags von 9:30 – 11:30 und 
donnerstags von 15:30 bis 17:00 
öffnet die Begegnungsstätte 
Silbernkamp für die offenen Eltern-
treffs „Klönsnack für Lütte“ ihre Türen. 
„Ankommen und einfach da sein, 
Zeit ohne Programm genießen und 
sich mit anderen Eltern bei Kaffee 
und Tee austauschen“, so erklärt 
Tina Heine, Koordinatorin der 
Begegnungsstätte Silbernkamp die 
offenen Elterntreffs. Gemeinsam 
mit Kirchenkreissozialarbeiterin 
Janet Breier wirkt Sie im Projekt 
„Bin da! Gemeinsam durch die 
ersten Lebensjahre.“ Interessierte 
Eltern erhalten weitere Informa-
tionen von Tina Heine, Tel.: 05032 – 
8017887, tina.heine@evlka.de oder 
Kirchenkreissozialarbeiterin Janet 
Breier unter Tel.: 05032 – 9669958 
oder per Email janet.breier@evlka.
de

Legowerkstatt 
– ein besonderes Ehrenamt 
mit viel Spaß und Freude 
Migrationszentrum Hope & 
Willkommensort Neustadt a. 
Rbge./Familien-Café-Vielfalt 
bieten Raum für Kreativität 
Montags von 14:45 bis 16:45 möchte 
im Haus der Kirche an Liebfrauen 
zeitgleich zum Willkommensort 
Neustadt a. Rbge. eine Legowerk-
statt ihre Türen öffnen. Ehren-
amtlich tätig sein, selber bauen 
und gestalten und dabei Kinder 
geflüchteter Familien in Neustadt 
begrüßen und begleiten. „Wir 
würden uns sehr freuen, Menschen 
vieler Altersklassen für diese schöne 
Aufgabe gewinnen zu können!“, so 
Kirchenkreissozialarbeiterin Janet 
Breier. Ehrenamtskoordinatorin 
Olena Gorodyska ergänzt „Dieses 
Ehrenamt ist sicher auch eine 
schöne Aufgabe für Jugendliche!“. 
Wer Interesse an dieser schönen 
Aufgabe hat, erreicht Kirchenkreis-
sozialarbeiterin Janet Breier unter T 
05032 – 96 65 958 oder per Email 
janet.breier@evlka.de

Offenes Eltern-Kind-
Angebot 

„Kirchenkrümel“ hat freie Plätze
Zeit für Kinder – Zeit für Eltern
Mittwochs um 9:30 sind Eltern mit 
Kindern von 0 bis ca. 18 Monaten 
eingeladen, sich kennen zu lernen, 
auszutauschen und gemeinsame 
Zeit miteinander zu verbringen. Die 
Liebfrauenkirchengemeinde und 
der Diakonieverband Hannover- 
Land laden gemeinsam ein. 
Nachdem viele Krümel jetzt in 
die Krippe verabschiedet wurden, 
freut sich Tina Heine, die für den 
Diakonieverband Hannover-Land 
dieses Angebot im Rahmen der 
Familien unterstützenden Projekte 
vorhält, über weitere interessierte 
Eltern. „Eltern stehen im Mittel-
punkt dieses Angebots. Themen 
für das eigene Ich, die Familie etc. 
aber auch das Kennenlernen von 
Geräuschen, Babymassage, Erleben 
von verschiedenen Materialien und 
vieles mehr sind Inhalte dieser 
Treffen“, wirbt Tina Heine. 
Die „Kirchenkrümel“ treffen sich 
mittwochs um 9:30 im Saal im 
Haus der Kirche an Liebfrauen. 
Interessierte Eltern erhalten weitere 
Informationen von Tina Heine, T 
0 50 32 – 80 17 887, tina.heine@
evlka.de oder Kirchenkreissozial-
arbeiterin Janet Breier unter Tel.: 
05032–9669958 oder per Email 
janet.breier@evlka.de
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500 Jahre Evangeli-
sches Gesangbuch 
„Singet dem Herrn ein neues Lied“ 
- so heißt es in Psalm 149. 
Das Singen spielte in der christ-
lichen Kirche schon immer eine 

große Rolle. Bis zur Reformation 
war das Singen in den Klöstern oder 
den Kirchen aber nur den Mönchen, 
den Scholen oder den Priestern 
erlaubt. Das „gemeine“ Volk durfte 
nur zuhören, vielleicht einmal in 
ein Amen einstimmen. Die Sprache 
war Lateinisch – wie bis zur Refor-
mation auch die Messe auf Latein 
gelesen und celebriert wurde. 
Martin Luther und auch Thomas 
Müntzer war es aber wichtig, dass 
auch das Volk seine Stimme im 
Gottesdiesnt mit erheben konnte 
und zwar in ihrer eigene Landes-
sprache, nicht in Latein. Beide 
hatten etwas unterschiedliche 
Ansätze, Müntzer übersetzte eher 
die Gregorianischen Gesänge auf 
Deutsch, behielt aber die Melodien 
bei.
Luther dagegen wollte, dass es 
Lieder mit eigenständigen Melodien 
waren, die die Gemeinde gut 
mitsingen konnten. So schuf er 
aus alten bekannten Hymnen (das 
waren frei gedichtete geistliche 
Lieder mit lateinischem Text) neue 
Melodien und dichtete neue Texte 
in deutscher Sprache dazu. Ebenso 
nahm er weltliche Melodien, die 
den Mernschen bekannt waren und 
dichtete einen neuen geistlichen  
Text auf Deutsch dazu. Diese Lieder 
nannte man Kontrafakturen.
So konnte man z. B. auf das gehörte 
Evangelium den Inhalt noch einmal 
durch das Singen der Lieder 
bekräftigen. 

Die Lieder wurden aber nicht nur in 
der Kirche, sondern auch zuhause 
in der Familie oder draußen beim 
gemeinsamen Zusammensein 
ge sungen. Die neuen geistlichen 
Lieder gehörten so zum Alltag. 

Der Buchdruck spielte in der Refor-
mationszeit eine ganz große Rolle. 
So konnten Texte und auch Noten 
jetzt zu Papier gebracht und der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht 
werden.
Die Lieder wurden zuerst nur 
auf Flugblättern veröffentlicht 
und verteilt. Je mehr die Bildung 
zunahm, desto eher war es den 
Menschen möglich, auch die Texte 
der Lieder selbst zu lesen. 
Da es immer mehr neue Lieder gab, 
wollte man diese auch zusammen-
tragen. Eines der ersten Gesang-
bücher war das Achtliederbuch 
von 1524. Danach entstand 1524 
in Erfurt „Ein Enchiridion oder 
das Handbüchlein geistlicher 
Gesänge und Psalmen“. In diesem 
Gesngbuch standen 26 Lieder von 
Martin Luther, Paul Speratus, Justus 
Jonas, Erhard Hegenwald und sogar 
einer Frau, Elisabeth Cruciger.
Johann Walter, ein Mitstreiter 
Luthers, der auch der erste Kantor 
genannt wurde, verfasste das erste 
Chorgesangbuch, sein „Geystliche 
gesanck Buchleyn“ mit Sätzen bis 
zu 6 Stimmen. Bis 1544 wurde 
diese Ausgabe bis zur 5. Auflage 
ständig erweitert.
Durch die Gesangbücher und 
natürlich auch die Bibelübersetzung  
wurde auch die deutsche Sprache 
in dem Flickenteppich Deutschland 
vereinheitlicht und war deswegen 
von großer Bedeutung.

Im Laufe der Jahrhunderte gab es  
weitere Gesangbücher, die auch 
immer neue Lieder aus der jewei-
ligen Epoche dazu bekamen. Im 
17. Jahrhundert, in der Zeit des 
30-jährigen Krieges, gab es einen 
sehr bekannten Lieddichter: Paul 

Gerhardt. Er schrieb viele Lieder, 
die wir auch heute noch in unserem 
Evangelischen Gesangbuch von 1991 
haben. Johann Crüger, ein Zeitge-
nosse Paul Gerhardts, schrieb viele 
Meldodien und Sätze zu Gerhardts 
Liedern.
Auch im 20. Jahrhundert gab es 
wieder neue Gesangbücher. Bis 
dahin waren es Gesangbücher, die 
in der jeweiligen deutschsprachigen 
Region genutzt wurden.
Das erste evangelische Gesangbuch, 
das für die gesamte EKD in 
Gebrauch kam, war das EKG, das 
Evangelische Kirchengesangbuch, 
das nach dem 2. Weltkrieg 1950, 
entstand. 
In den Jahren 1991-1996 wurde das 
noch heute im Gebrauch befindliche 
EG, das Evangelische Gesangbuch, in 
allen Evangelischen Landeskirchen 
in Deutschland und zum Teil in den 
deutschsprachigen Gemeinden im 
europäischen Ausland eingeführt. 
Im Moment arbeitet man wieder 
an einem neuen Evangelischen 
Gesangbuch.
Das Evangelische Gesangbuch 
ist ein Schatz von Melodien aus 
mehr als 500 Jahren und lädt uns 
Sonntag für Sonntag und darüber-
hinaus immer noch zum gemein-
samen Singen und zum Lobpreis 
Gottes ein!

Claudia Wortmann
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Kirchentags-Sonntag 
mit Dr. Kristin Jahn in 
Corvinus 
Am 16. Februar um 10:00 gestaltet 
die Generalsekretärin des Deutschen 
Evangelischen Kirchentages, Frau Dr. 
Jahn, den Kirchentags-Sonntag in 
Corvinus, zur Einstimmung auf den 
Kirchentag in Hannover. 

Thema des Gottesdienstes wird die 
Losung des Kirchentages sein: mutig-
stark-beherzt (1 Kor 16, 13-14). 
Frau Dr. Jahn ist seit 2022 General-
sekretärin des Deutschen Evange-
lischen Kirchentages, davor war sie 
Superintendentin im Altenburger 
Land. Sie hat Theologie und Germa-
nistik in Jena studiert. 



Wir sind für Sie da:
• wenn Sie sich mit einem 

Menschen aussprechen oder 
vertraulich etwas besprechen 
wollen

• wenn Sie aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr in den 
Gottesdienst kommen können 
und zu Hause Abendmahl feiern 
möchten

• wenn Sie möchten, dass bei 
Krankheit oder im Sterben 
jemand kommt und, wenn Sie 
es wünschen, ein Gebet spricht

Wir sind für Sie da. 
Rufen Sie uns an (s. S. 26):
Diakonin Tanja Giesecke 
Pastor Thomas Gleitz  
Pastor Volker Milkowski
Pastor Claus-Carsten Möller
Pastorin Franziska Oberheide
Diakonin Anika Schneider
Pastorin Susanne von Stemm

STEUERBERATERIN
Dipl.-Ök.Kirsten Schnatzke
Hasselhorster Str. 18
31515 Wunstorf
Telefon 05031 - 517 505
Telefax 05031 - 515 506
Mobil 0170 - 525 889 0

www.steuerberatung-wunstorf.de

Recycling
Tintenpatronen / Toner-
kartuschen
Patronen und Kartuschen von Ihren 
Druckern können Sie gerne im 
Gemeindebüro der Stifts-Kirchen-
gemeinde abgeben. Wir führen 
diese einer Recycling-Firma zu und 
erhalten dafür - soweit die Patronen 
wiederverwertbar sind - eine kleine 
Unterstützung. So  können Sie der 
Umwelt und der Gemeinde gleicher-
maßen einen Gefallen tun!
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Mo 23.12. 
Fam. Wicher-

Theuser, 
Kranichstr. 37

Fr 13.12. 
Taizé-Grp,
Fr. Klimmeck 
Hinden-
burgstr. 15

Di 17.12. 
Mütterkreis 
Stift, Fr. 
Röhr, Ohlen-
dorfweg 25

Mi 18.12. 
Fam. Kranz,   
Mühlen-
kampstr. 62

Do 19.12.  
Fam. Lübke,   
Im Südfelde 
14

Mi 11.12. 
Worte und 
Lieder, P. 
Milkowski mit 
der Kantorei, 
Stadtkirche

Do 12.12. 
„Dasein“, Fr. 
Hendel, Arns-
walder Str. 
20 a

Sa 14.12. 
Fam. 
Schemmel/
Harland-
Ahlborn, 
Nordbruch 11 
G/H

S0 8.12. 
Floristik-
Werkstatt, Fr. 
Brakemeier, 
Kantstr. 9

Di 3.12
Familien-

kreis 83, Fr. 
Leschik, Hin-
denburgstr. 

15

Di 10.12. 
ökum. Frau-
enkreis, Fr. 
Leschik,  
Hinden-
burgstr. 15

So 1.12.
„Trauercafé“,   
Fr. Weber,    
Nordrehr 
(Gärtnerei 
Steigert)

Ihre Gastgeber sind:

„Lebendiger Adventskalender 2024“
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und begrüßen Sie jeweils um 18:00 an den 
angegebenen Orten.

Mi 4.12.
Kirchenöffner 
Stadtkirche, 
Musik: 
Neuhäuser

Fr 6.12. 
Fam. Jäger,  
Im Lindhofe 47



 8 Kindertagesstätten in der Region 

Stift
Sprachsommer - Pro-
jekt in der Stifts-Kita

Spielerisch den Wortschatz erweitern 
und das Sprechen üben: Diese Idee 
steckt hinter dem „Sprachsommer“, 
einem Angebot der Region Hannover 
für Kinder im Vorschulalter.  Das 
Projekt ist eine Zusammenarbeit 
zwischen der Region Hannover, 
Studenten und der Sprachfachkraft 
der Stifts-Kita. Und wir wurden 
ausgewählt, in den ersten beiden 
Septemberwochen daran teilzu-
nehmen. So erkundeten wir in der 
ersten Woche die Auewiesen und 
verbrachten täglich bis zu vier 
Stunden in der Natur. 
Die zweite Woche war das Schwer-
punktthema „Unser Wald“ und 
natürlich lag da der Stadtpark und 
das Hohe Holz am nächsten. Sogar 
den langen Weg zurück zur Kita 
meisterten alle Kinder mit Bravour. 
Am letzten Tag kam etwas Wehmut 
auf, aber die Kinder berichteten 
ihren Eltern von ihren vielen Erleb-
nissen und Erfahrungen in einer 
Ausstellung. Der gemeinsame 

Abschluss mit einer kleinen Andacht 
mit Tanja Giesecke und dem Motto-
Lied rundete das schöne Projekt ab.

Stolte Tischlerei-Bestattungen
Auhagener Straße 6-8b

31515 Wunstorf
Tel.: 05031/3859

Fax: 05031/9622025
Internet: www.stolte-tischlerei.de

E-Mail: tischlerei-stolte@t-online.de

28.09.2020

1

Ausbildung zum
Sportbootführerschein

Nautik-Akademie Carsten Zobel

Rund ums Steinhuder Meer,
Wunstorf und Hannover

Telefon 05031 - 9607432
www.nautik-akademie.de

ahoi@nautik-akademie.de
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Abschied 
Marlene Richter und 
Holger Butenschön

Viele viele Jahre waren sie beide 
unermüdlich für die Stiftskirche 
und den Kirchenkreis im Einsatz: 
Marlene Richter als Prädikantin 
und Prof. Dr. Butenschön als stellv. 
Vorsitzender des Kirchenkreisvor-
standes. Nun wollen wir sie von 
ihren Ehrenämtern verabschieden. 

Dies geschieht im Rahmen eines 
Gottesdienstes am 8. Dezember um 
10:00 in der Stiftskirche. Kirchen-
vorstand und Pfarramt sagen von 
ganzem Herzen Dank für den treuen 
Dienst und die zahlreichen Stunden 
ehrenamtlichen Engagements. 
Unsere Gemeinde lebt davon, 
dass Menschen mitarbeiten in der 
Gemeinschaft der Christen.
Holger Butenschön hat seit 28 Jahren 
an entscheidender Stelle im Kirchen-
kreisvorstand mitgewirkt. Dieses 
gemeindeübergreifende Gremium 
lenkt und leitet den Kirchenkreis 
und bestimmt wesentlich die 
Geschicke der Gemeinden vor Ort 
– nicht nur durch Personal- und 
Finanzentscheidungen, sondern vor 
allem durch inhaltliche Ausrichtung 
und Impulse auf Projektebene. Mit 
der Neuwahl der Kirchenvorstände 
im Frühjahr hat er nicht mehr für 
ein Amt kandidiert.
Marlene Richter hat schon als 
junges Mädchen die Luft im Stifts-
bezirk geatmet. Sie hat die Arbeit 
in zahlreichen Gruppen mitge-
prägt – egal ob Frauenfrühstück 

oder Weltgebetstag. Sie hat die 
Ausbildung zur Lektorin und später 
zur Prädikantin gemacht und immer 
wieder mit der Gemeinde Gottes-
dienste und Abendmahl gefeiert. 
Nun legt sie das Predigtamt nieder. 
Dem Stiftskirchenvorstand und dem 
Friedhofsausschuss wird sie aber 
weiter verbunden bleiben.

Ein Ehrenamt mit viel Herz – 
Mitarbeiterinnen gesucht! 
„Bin da! Gemeinsam durchs erste Lebensjahr“ und „wellcome – praktische Hilfe nach der Geburt“ suchen Unterstützerinnen. Die Entlastung von Familien im Kirchenkreis durch die ehrenamtliche  aufsuchende Familienbegleitung der Projekte „Bin da!“ und „wellcome“ ist von jungen Familien hoch angefragt. „Vermittlung in unsere Angebote erfolgt aus dem Netzwerk der Frühen Hilfen, u. a. durch Hebammen, Kinderärzte, Familien-Service-Büros der Kommunen, etc.“, berichtet Koordinatorin Janet Breier. Im wellcome-Projekt erfahren die Familien Zeitgeschenke. Während die ehrenamtliche Mitarbeiterin den Schlaf des Babys überwacht, sich um ein Geschwisterkind kümmert oder zum Kinderarzt begleitet, erfahren Eltern kleine Auszeiten und Entlastung.                                      „Veränderte Familienstrukturen, hohe familiäre Belastungen, Erkrankungen – Gründe, die Unter-stützung dieser Angebote zu nutzen.“, weiß Janet Breier. Das „Bin da!“-Angebot begleitet Familien mit Kindern bis zum 6. Lebensjahr, leitet hin zu weiteren passenden Unterstützungsangeboten und bietet Vernetzung vor Ort. wellcome unterstützt innerhalb des ersten Lebensjahres rund ums Neugeborene.  

Beide Angebote finden unter der Trägerschaft des Diakonieverbandes Hannover-Land statt. Bei Interesse melden Sie sich bei Kirchenkreissozialarbeiterin Janet Breier, T 0 50 32 – 96 69 958, janet.breier@evlka.de



Kindergottesdienste
Bokeloh 
Samstag, 4.1.: 11:00, KiMiKi
Samstag, 1.2.: 11:00, KiMiKi
Corvinus
Sonntag, 12.1.: 10:00, Kigo
Sonntag, 23.2.: 10:00, Kigo
St. Johannes 
Auch in diesen Wochen haben wir 
wieder ein klasse Programm für 
Kinder im Alter von 3-10 Jahren 
mit Spielen, Singen, spannenden 
Geschichten und Basteln vorbe-
reitet! Dazu treffen wir uns an den 
folgenden Sonntagen in St. Johannes 
immer um 10:00. Am 1.12.; 8.12.; 
15.12.; 22.12.; 5.1. und am 2.2.. 
Selbstverständlich dürfen auch 
Freunde eingeladen werden, die uns 
noch nicht kennen und deshalb nicht 
wissen, wie lebendig und fröhlich das 
bei uns zugeht!
Stift
Sonntag, 1.12.: 11:00, 

Familiengottesdienst
Krippenspiele
In allen Gemeinden werden Krippen-
spiele eingeprobt. Zu den Mitmach-
möglichkeiten und den Aufführungs-
zeiten informieren Sie sich bitte auf 
den jeweiligen Internetseiten.
Adventsbasteln 
am Samstag, 07.12., 10-13 Uhr; nur 
mit Anmeldung übers Gemeindebüro!
Kirche dreikäsehoch
„Nikolaus“ 4. Dezember 15:30 St. 

Hedwig, Steinhude, Schlesi-
erweg 10, 31515 Wunstorf

„Jona“, 16. Januar, 16:00 Corvinus, 
Arnswalder Str. 20, Wunstorf

„Aufwachen“ 3. Februar 16:00 Neue 
Kirche Idensen, An der Sigwards-
kirche 4, 31515 Wunstorf

COFY
COFY ist unser Jugendtreff in der 
Corvinuskirche. Wir treffen uns alle 
paar Wochen sonntags um 17:00. 
Bei jedem Treffen reden, lachen 
und essen wir zusammen, während 
es immer wieder unterschiedliche 
Angebote gibt. Der Jugendtreff exis-
tiert nun seit über einem Jahr und 
macht allen Jugendlichen großen 
Spaß.
Bei unseren Treffen haben wir unter 

anderem Spiele gespielt, Stockbrot 
über dem Lagerfeuer gemacht 
und ein Krimidinner veranstaltet. 
Besonders beliebt waren unsere 
zwei Casino-Abende. Wir haben 
außerdem Teamspiele gespielt und 
ein Mittelalterfest organisiert, bei 
dem wir getöpfert, geschnitzt, 
Zöpfe geflochten und gemütlich um 
die Feuerschale gesessen haben. 
Während der EM im Sommer haben 
wir zusammen Fußball geguckt und 
selbst gespielt. Ein weiteres Highlight 
war unser Escape-Room-Spiel bei 
einem der Treffen.
Alle Aktivitäten haben uns viel 
Freude bereitet und es ist eine tolle 
Gelegenheit, andere Jugendliche 
in unserem Alter kennenzulernen. 
Gleichzeitig kann man neue Dinge 
ausprobieren.
Jetzt im Winter stehen noch zwei 
weitere Treffen an, auf die wir uns 
schon sehr freuen. Alle Termine 
findet ihr auf unserer Instagram-
Seite: corvinus.open.for.you 

COFY-Team

„Gottesdienst 
„Bunte Gemeinde“
Auch in den kommenden Monaten 
bieten wir den „Gottesdienst Bunte 
Gemeinde“ wieder regelmäßig an 
und Du bist natürlich ganz herzlich 
eingeladen!!! Wir feiern ihn an 
folgenden Sonntagen:
1.; 8.; 15.12.; 12., 19.; 26.1.; 9., 16. 
und 23.2.
Der Gottesdienst findet übrigens 
immer in der Kirchengemeinde 
St. Johannes statt, beginnt um 
16:00, ist lebendig und eine Gruppe 
Jugendlicher hilft jedes Mal bei der 
Gestaltung.
Schau doch 
einfach mal rein 
und lass Dich 
überraschen!
Wir freuen uns 
auf Dich
Pastor CC Möller 

und Team

Neu: Jugend-
treff
Jeden Montag 
bieten wir von 
18:15-19:45 
einen Jugend-
treff an. Je nach 

Jahreszeit und Wetter haben die 
Jugendlichen die Möglichkeit, sich 
sportlich bei Volleyballspiel oder 
Tischtennisrundlauf auszutoben oder 
Gesellschaftsspiele in großer Runde 
zu spielen. Ein geistlicher Impuls/
Futter für die Seele gehört mit zu 
dem Treffen. Selbstverständlich 
ist das keine „geschlossene Gesell-
schaft“. Auch Jugendliche, die viel-
leicht bisher noch nie bei uns waren 
oder bisher wenig mit Kirche zu tun 
hatten, sind ganz, ganz herzlich 
eingeladen. 
Du merkst schon: Du bist will-
kommen! Wissen musst Du aber: 
Während der Ferienzeiten haben wir 
Pause. Da treffen wir uns nicht
Familiengottesdienst
Herzliche Einladung zum Familien-
gottesdienst in der Stiftskirchenge-
meinde! Am 1. Dezember feiern wir 
den Beginn der Adventszeit mit einem 
Familiengottesdienst. Wir starten um 
10:00 mit dem gemeinsamen Früh-
stück im Gemeindehaus und feiern 
um 11:00 den Familiengottesdienst 
in der Stadtkirche. Für die bessere 
Planung des Frühstücks bitten wir 
um Anmeldung bei Diakonin Tanja 
Giesecke.
mutig – stark – beherzt: 
Kirchentag 2025 in Hannover
Vom 30. April bis 4. Mai 2025 ist es 
endlich so weit: Der Deutsche Evan-
gelische Kirchentag ist wieder in 
Hannover.
In rund 1500 Veranstaltungen können 
sich die Teilnehmenden aus Bibel-
arbeiten, gesellschaftlichen Diskus-
sionen, interkulturellen Angeboten, 
Konzerten, Theateraufführungen, 
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Workshops und viel mehr ein indivi-
duelles Programm zusammenstellen.
Regionaldiakonin Anika Schneider 
organisiert eine Gruppenfahrt 
für Menschen ab 16 Jahren zum 
Kirchentag. Dabei kannst du 
entscheiden, ob du zu Hause schläfst 
und dich zur morgendlichen Abfahrt 
am Wunstorfer Bahnhof triffst – oder 
ob du für das Kirchentagsfeeling 
pur mit der Gruppe gemeinsam 
im Gemeindehaus der Stiftskirche 
übernachtest. Hier werden die Tage 
mit einem gemeinsamen Frühstück 
gestartet und mit dem Austausch 
über das Erlebte vom Tag beendet.
Ein 5-Tagesticket für Schüler*innen, 
Studierende, Auszubildende und Teil-
nehmende an Freiwilligendiensten 
kostet 33 € (andere Personen 
zahlen 129 € im Frühbuchertarif) 
Hinzu kommen die Kosten für die 
Verpflegung am Tag und evtl. noch 
die Tageskarte zur Nutzung des 
ÖPNV.
Für weitere Informationen und 
Anmeldung melde dich bei Diakonin 
Anika Schneider: anika.schneider@
evlka.de oder 01579-0487867

Auf der Suche nach dem Elch
Kanuabenteuer für Jugendli-
che in Schweden
vom 3. - 13. Juli entführt Pastor 
Thomas Gleitz Jugendliche in eine 
der schönsten Regionen Schwedens, 
das Värmland. Über Seen, Flüsse 
und Kanäle führt eine abenteuer-
liche Reise mit Kanus. Anmeldung 
ab sofort über https://stiftskirche-
wunstorf.de/jugendfreizeiten

Pfadfinder
Martin-Luther-King
Auf der Jahreshauptversammlung 
der Christlichen Pfadfinderschaft am 
Stift, dem Stammesthing, wurde der 
Stammesvorstand bestätigt. Finn 
Müller leitet den Stamm auch für 
die nächsten zwei Jahre. Unterstützt 
wird er dabei von neu gewählten 
Stellvertretenden: Für Ole Benjes, 
der in den Bezirksvorstand aufrückt, 
wurde Florian Heil gewählt. Florian 
leitet drei Jahren die Sippe Turm-
falken und besitzt bereits Leitungser-
fahrung. Als zweite Stellvertretende 
wurde nach dem Ausscheiden von 

Tessa Wagner nun Cornelia Milkowski 
gewählt. Da der Stamm inzwischen 
auf 106 Mitglieder angewachsen ist, 
wünschte sich der alte Stammesvor-
stand mehr Unterstützung in Verwal-
tungs- und Strukturfragen. Das kann 
Cornelia mit ihrer Erfahrung aus 
anderen Vereinen einbringen.
Der Wunstorfer CP-Stamm gehört 
zu den größten in der Region. In der 
Altersstufe der 6-10-jährigen treffen 
sich Woche für Woche 35 Kinder. 
Die Pfadfinderstufe hat rd. 45 aktive 
Mitglieder. Kontakt: Pastor Volker 
Milkowski. 

 Kinder- und Jugendarbeit in der Region 11



 12 Kirchenmusik 

Adventsliedersingen mit
dem Projektchor Bokeloh

… beim musikalischen Lebendigen 
Adventskalender in Bokeloh am 
Montag, 9. Dezember, 18:00, an 
der Kirche. Eine bunte Mischung 
aus Liedervortrag durch den 
Projektchor und gemeinsamem 
Singen erwartet die Gäste. Nicht 
vergessen: Becher mitbringen; 
etwas zu Knabbern und warme 
Getränke erwarten Dich/Sie. Am 1. 
Dezember eröffnet der Projektchor 
gemeinsam mit den Veranstaltern 
den LAK auf dem Schützenplatz mit 
gemeinsamen Weihnachtsliedern 
unterm Tannenbaum. 

Stift
Musik im 
Gottesdienst:
Dienstag, 24. Dezember Heilig 
Abend, Christnacht, 23:00 mit 
Kantorei
Donnerstag, 26. Dezember 2. Weih-
nachtsfeiertag 10:00 mit Kantorei

Adventskonzert
Sonntag, 1. Dezember, 1. Advent, 
17:00 Stiftskirche
„500 Jahre Evangelisches 
Gesangbuch“ - „Herr Christ, der 
einig Gott‘s Sohn“
Kompositionen über Gesänge aus 
den ersten Gesangbüchern ab 1524 
von Johann Walter, Elisabeth
Cruciger, Resinarius, Michael Prae-
torius u.a. Ebsenso italienische 
Motetten von Lasso, Pitoni u.a.
Stiftskantorei Wunstorf
Die Schola
Tobias Timm, Orgel
Gesamtleitung: Stifts- und Kreis-
kantorin Claudia Wortmann
Eintritt frei

Matinee im Advent
Samstag, 21. Dezember, 11:00  , 
Stadtkirche
„Marien wart ein bot gesant“
Vokalmusik zu Advent und 
Weihnachten
Die Schola
Leitung: Stifts- und Kreiskantorin 
Claudia Wortmann
Eintritt frei

Rückblick 
Orgelentdeckertag
Dichtes Gedränge im Saal des 
Gemeindehauses nach dem 
Gottesdienst am Sonntag, 29. 
September. Auf drei Tischen 
verteilt liegen viele Holzteile, 
Metallteile, Pfeifen, Holzstifte, 
Metallstifte, Tasten und mehr – 

alles Teile, aus denen eine Orgel 
von allen zusammengebaut werden 
soll – die sogenannte DOE-Orgel 
(doen ist niederländisch und heißt 
tun, machen)
Insgesamt 35 Personen, darunter 
Konfis, Teamer, Familien und 
einzelne Interessierte wollen sich 
gemeinsam mit mir an die Arbeit 
machen.
Es ist ein gutes Miteinander von 
jung und alt, alle suchen erstmal 
„ihre“ Orgelteile für ihre Gruppe. 
Dann wird gemeinsam alles 
zusammengebaut.  Man unterhält 
sich, überlegt, was wo hingehört. 
Nach ca 1 ½ Stunden ist die kleine 
Orgel zusammengebaut und es 
kann Musik auf ihr gespielt werden.
Danach geht es dann in die Stifts-
kirche an die große Eduard-Meyer-
Orgel, die auch noch „entdeckt“ 
werden soll. Man erkennt Vieles 
wieder, das man schon bei der 
kleinen Orgel kennengelernt hatte.
Nach allgemeinem Staunen  singen 
alle noch gemeinsam ein Lied 
und es werden einige Orgelstücke 
gespielt. Für viele ist es ganz inte-
ressant zu sehen, dass man mit 
Händen und Füßen gleichzeitig 
spielt und durch Ziehen von den 
Registerzügen unterschiedliche 

Klänge bekommt, wenn die 
unterschiedliche Pfeifen 
ihre Klänge entfalten.
Es ist ein gelungener 
Orgelentdeckertag.
Falls man dieses Ereignis 
in diesem Jahr verpasst 
hat, kann man sich schon 
auf das kommende Jahr 
freuen, Es wird auch 2025 
wieder solch ein Orgelent-
deckertag stattfinden.

Claudia Wortmann, 
Stifts- und Kreiskantorin
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Kinderchöre der Mu-
sikschule singen im 
Advent
Am Sonntag, 15. Dezember, 17:00, 
findet ein ganz besonderes musika-
lisches Vergnügen statt.
An die 80 Kinder der Musikschule 
Wunstorf, unter Leitung von Herrn 
Drude, singen im der Stiftskirche 
Lieder zur Adventszeit. Der Eintritt 
ist frei. Über Spenden für die Musik-
schule würden wir uns freuen.

Reinhard Bruns

Corvinus
Adventssingen mit 
Nikolaus
Pünktlich zum Nikolaustag am 6. 
Dezember kommt der Nikolaus in 
die Corvinuskirche und möchte 
mit Kindern, Eltern und Groß-
eltern adventliche Lieder singen. 
Hierzu wird die Bläsergruppe 
„Corvinus-Brass“ die nötige musi-
kalische Unterstützung geben. Für 
Getränke und kleine Snacks wird 
gesorgt. Los geht es um 18:00.

SVITE
Diese Konzertreihe wird vom 
Diakonieverband Hannover-Land 
organisiert und findet in verschie-
denen Kirchengemeinden der 
Region Hannover statt.
Wir heißen Ukrainer:innen 
und alle anderen Gäste herzlich 
willkommen!
Die Veranstaltung wird zwei-
sprachig moderiert, sodass 
jeder die Möglichkeit hat, die Musik 
zu genießen und die Botschaft 
dahinter zu verstehen.
Der Eintritt ist frei, und wir freuen 
uns über freiwillige Spenden, die 
zur Unterstützung der Veran-
staltung beitragen.
Lassen Sie uns gemeinsam 
die festliche Stimmung der 
Weihnachtszeit feiern!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
LEUCHTE! Konzertprogramm 
zur Weihnacht in der Ukraine und 
in Deutschland
Wir laden Sie herzlich ein zu einem 
besonderen musikalischen Erlebnis 
am 21. Dezember um 18:00 in der 
Corvinuskirche.
Das krainische Ensemble SVITE 
präsentiert gemeinsam mit einem 
deutschen Projektchor die Schönheit 
und Vielfalt der religiösen, kultu-
rellen und musikalischen
Traditionen, die in der Ukraine 
un  in Deutschland zur Advents- 
und Weihnachtszeit lebendig 
werden.

Konzert des 
Kinderchores
der Musikschule Wunstorf und des 
Jungen Vokalensembles Hannover
Im Februar ist der Kinderchor 
der Musikschule das dritte Jahr 
in Folge zu Gast in der Corvinus-
kirche. Wie auch in den vergan-
genen Jahren wird ein heraus-
ragender gemischter Chor aus 
Hannover die Veranstaltung berei-
chern. In diesem Sinne kommt am 
23. Februar um 17:00 das Junge 
Vokalensemble nach Wunstorf. Der 
Chor wurde 1981 von Prof. Klaus-
Jürgen Etzold gegründet. Er zählt 
ca. 60 Sängerinnen und Sänger, die 
überwiegend musikalisch ausge-
bildet und stimmlich geschult, 
jedoch keine Berufssänger sind. 
Sie alle – in verschiedenen Berufen 
tätig – verbindet eine reichhaltige 
Chorerfahrung und die Freude am 
gemeinsamen Singen anspruchs-
voller Chorwerke. Das junge Voka-
lensemble ist international gefragt 
- große Konzertreisen gingen 
zuletzt nach Namibia (2018) sowie 
nach Neuseeland und Australien 
(2023). Der Chor hat bisher 17 CDs 
eingespielt und war Preisträger 
bei zahlreichen internationalen 
Wettbewerben. 
Wie gewohnt wird der Kinderchor 
zunächst einige Lieder aus seinem 
Repertoire singen und dann den 
Gästen aus Hannover die weitere 
Gestaltung des Konzertabends 
überlassen. Der Eintritt ist frei. 
Spendengelder benötigt das Junge 
Vokalensemble insbesondere zur 
Anschaffung neuer Noten.

Wir sind Ihre Experten für
•	 Zentralheizungen
•	 Sanitäre Anlagen
•	 Öl- und Gasfeuerungen
•	 Solar-Anlagen
•	 Komplett-Bad-Sanierungen incl. 

Fliesenarbeiten

Düendorfer Weg 33
31515 Wunstorf
Tel.: 05031/4067
Fax 05031/9547-14



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stiftskirche Klein Heidorn Datum

01.12.
1. Advent

17:00  Gd mit Ab, Pn Oberheide 10:00 Gd mit Ab u. KiGo, Web-Gd
15:00 Spanischspr. Web-Gd , 16:00 Gd

11:00  Familien-Gd, Dn Giesecke 10:00 Gd, 
 Prädn Harland-Ahlborn

01.12.
1. Advent

04.12. 18:00 Barbaratag katholische Kirche 04.12.
06.12. 10:45 Andacht bei Tegeler 19:00  Wochenschluss-Ab 15:00  Gd im Haus am Bürgerpark, P. Gleitz 06.12.
08.12.

2. Advent
10:00 Musikalischer AdventsGd Pn v. 

Stemm
10:00 VorstellungsGd, Pn Oberheide 10:00 Gd mit Jugendkantorei u. KiGo, 

10:00 Web-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gemeinde“
10:00  Gd mit Ta und Ab (EK), P. Gleitz mit 

Entpflichtung Präd. Marlene Richter
08.12.

2. Advent
11.12. 19:00  Adventsleitern - ök. Adventsandacht 17:30  Worte und Lieder zum Advent 11.12.
12.12. 14:00  Kita-Andacht 12.12.
15.12.

3. Advent
10:00 Gd, L Franz 10:00 Gd, Ln Frost u. KiGo, 

10:00 Web-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gemeinde“
10:00  Gd, Sup. Müller-Jödicke 15.12.

3. Advent
18.12. 19:00  Adventsleitern - ök. Adventsandacht 18.12.
19.12. 17:00 Krippenspiel der Corvinus Kita
20.12. 19:00  Wochenschluss-Ab 20.12.
21.12. 17:00  ökum. Friedenslicht-Gd, St. Bonifatius/ 21.12.
22.12.

4. Advent
15:00  Ab-GD mit Sup Müller-Jödicke und 

dem Projektchor
10:00 Auf einen Kaffee mit… 10:00  Gd, Sup.i.R. Thürnau und KinderGd

10:00  Internet-Gd
10:00  Gd mit Austeilung des Friedenslichts, 

P. Milkowski
22.12.

4. Advent
24.12.

Heiligabend
15:00 KrippenspielGd mit Engelschor 
16:00 Ökumenische Weihnachtsandacht in 

St. Konrad, Prädn. Kaiser und Team
17:00 Christvesper Pn v. Stemm 
22:00 Christnacht mit Pn Dr. Pabst

15:00 Mitmach-Krippenspiel, Pn Oberheide 
und Team 

16:00  Krippenspiel, Pn Oberheide und Team 
17:00  PredigtGd Christvesper, Pn Oberheide 
23:00  PredigtGd Christnacht, Prädn Bannert 

15:00  Weihnachtsminimusical, Konfis 
16:45  Weihnachts-Musical, Konfis 
18:30  Christvesper, P Möller 
18:30  Internet-Gd 

15:00  Christvesper mit Kinder-Krippenspiel, 
15:00  Christvesper im H. am Bürgerpark
16:30  Christvesper mit Krippenspiel 
18:00  Christvesper, Gleitz 
23:00  Christmette, P. Milkowski 

16:30  Christvesper, Prädn. 
Harland-Ahlborn

24.12.
Heiligabend

25.12.
1. Weihnachtstag

17:00  Gd mit VOICE, Pn Oberheide 10:00  FestGd mit Bläserkreis, P Möller 
10:00  Spanischsprachiger Internet-Gd

10:00  FestGd, P. Milkowski 25.12.
1. Weihnachtstag

26.12.
2. Weihnachtstag

10:00  FestGd, Pn v. Stemm 11:00  Spanischsprachiger Gd, P Möller 10:00  FestGd, P. Gleitz 26.12.
2. Weihnachtstag

29.12.
So. n. Weihn. 

s. St. Johannes s. St. Johannes 10:00  Web-Gd, Regionaler Singgd; Ln. Frost
16:00  Segnungs-Gd, P Möller

s. St. Johannes 29.12.
So. n. Weihn. 

31.12.
Silvester

16:30  AbendGd zum Jahreswechsel mit 
Präd. Kaiser

17:00  Gd mit Abendmahl, Pn Oberheide 18:00  Jahresschluss-Andacht, P Möller 18:00  Gd zum Jahreschluss, P. Milkowski 17:00  Gd zum Jahreschluss, 
P. Milkowski

31.12.
Silvester

01.01. 17:00  RegionsGd Ab 03.01.2025 GD in der Stadtkirche 01.01.
03.01. 19:00  Wochenschluss-Ab 15:00  Gd im Haus am Bürgerpark, P. Gleitz 03.01.
05.01.

2. So. n. Weihn.
17:00  Gd 10:00 Gd mit Ab u. KiGo, Web-Gd

15:00 Spanischspr. Web-Gd , 16:00 Gd
10:00 Gd mit Ab (EK), P. Milkowski 05.01.

2. So. n. Weihn.
10.01. 10:45 Andacht bei Tegeler
12.01.

1. So. n. Epiph.
10:00  #knabberkirche - der andere Gd mit 

Konfirmanden + Pn v.Stemm
10:00  Gd mit Ab, Pn Oberheide 10:00 Gd, Prädn. 

 Harland-Ahlborn
10:00  Gd zur Allianzgebetswoche, Sup. Mül-

ler-Jödicke, Web-Gd , 16:00 Gd
10:00 Gd mit Ta, P. Gleitz 12.01.

1. So. n. Epiph.
17.01. 19:00  Wochenschluss-Ab 17.01.
19.01.

2. So. n. Epiph.
10:00 Auf einen Kaffee mit… 10:00  Gd „Wenn die Tage länger werden“

10:00 Web-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gemeinde“
10:00 Gd mit Ta, P. Gleitz 19.01.

2. So. n. Epiph.
26.01.

3. So. n. Epiph.
10:00  Gd mit Ab zur Jahreslosung Prädn 

Andrea Langer
10:00  Gd, Pn Oberheide 10:00  Gd, Präd. Kipp 10:00  Gd, P Möller

10:00 Web-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gemeinde“
18:00 Gd zum Martin-Luther-King-Day, P. 

Milkowski
26.01.

3. So. n. Epiph.
31.01. 19:00  Wochenschluss-Ab 31.01.
02.02.

L. So. n. Epiph.
17:00  Gd, Pn Oberheide 10:00 Gd mit Ab u. KiGo, Web-Gd

15:00 Spanischspr. Web-Gd , 16:00 Gd
10:00 Gd mit Ab (G-Kelch), P. Gleitz 10:00 Gd, Ln. Wöltje 02.02.

L. So. n. Epiph.
07.02. 10:45 Andacht bei Tegeler 15:00  Gd im Haus am Bürgerpark, P. Gleitz 07.02.
09.02.

4. S. v.d. Passion
10:00  Ab-Gd mit Pn. von Stemm 11:00  FamilienGd, Pn Oberheide Team 10:00 Gd, Prädn. 

 Harland-Ahlborn
10:00  Gd DankGd für das Ehrenamt 
10:00 Web-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gemeinde“

10:00 Gd mit Ta, P. Gleitz 09.02.
4. S. v.d. Passion

14.02. 19:00  Wochenschluss-Ab 14.02.
16.02.

Septuagesimae
s. Corvinus 10:00 RegionsGd  zum Kirchentag, Kristin 

Jahn, Kirchentagspräsidentin
s. Corvinus 10:00  Gd, Ln. Wöltje

10:00 Web-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gemeinde“
s. Corvinus 16.02.

Septuagesimae
23.2.

Sexagesimae
10:00  Gd für die Ehrenamtlichen mit dem 

Projektchor
10:00 Auf einen Kaffee mit… 10:00  Gd, Präd. Kipp 10:00  Gd, P Möller

10:00 Web-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gemeinde“
10:00 Gd zu  Sexagesimae, Prädn. 

Harland-Ahlborn
23.2.

Sexagesimae
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jeden Dienstag 08:30
Morgenandacht der Kita

Zeit für Stille, Gelegenheit zum 
Gebet
Unsere Kirche ist Mo und Fr 15:00-
17:00 und Do 10:00-12:00 geöffnet.

mittwochs 19:00 ökum. Friedens-
gebet, im Advent Adventsandacht



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stiftskirche Klein Heidorn Datum

01.12.
1. Advent

17:00  Gd mit Ab, Pn Oberheide 10:00 Gd mit Ab u. KiGo, Web-Gd
15:00 Spanischspr. Web-Gd , 16:00 Gd

11:00  Familien-Gd, Dn Giesecke 10:00 Gd, 
 Prädn Harland-Ahlborn

01.12.
1. Advent

04.12. 18:00 Barbaratag katholische Kirche 04.12.
06.12. 10:45 Andacht bei Tegeler 19:00  Wochenschluss-Ab 15:00  Gd im Haus am Bürgerpark, P. Gleitz 06.12.
08.12.

2. Advent
10:00 Musikalischer AdventsGd Pn v. 

Stemm
10:00 VorstellungsGd, Pn Oberheide 10:00 Gd mit Jugendkantorei u. KiGo, 

10:00 Web-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gemeinde“
10:00  Gd mit Ta und Ab (EK), P. Gleitz mit 

Entpflichtung Präd. Marlene Richter
08.12.

2. Advent
11.12. 19:00  Adventsleitern - ök. Adventsandacht 17:30  Worte und Lieder zum Advent 11.12.
12.12. 14:00  Kita-Andacht 12.12.
15.12.

3. Advent
10:00 Gd, L Franz 10:00 Gd, Ln Frost u. KiGo, 

10:00 Web-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gemeinde“
10:00  Gd, Sup. Müller-Jödicke 15.12.

3. Advent
18.12. 19:00  Adventsleitern - ök. Adventsandacht 18.12.
19.12. 17:00 Krippenspiel der Corvinus Kita
20.12. 19:00  Wochenschluss-Ab 20.12.
21.12. 17:00  ökum. Friedenslicht-Gd, St. Bonifatius/ 21.12.
22.12.

4. Advent
15:00  Ab-GD mit Sup Müller-Jödicke und 

dem Projektchor
10:00 Auf einen Kaffee mit… 10:00  Gd, Sup.i.R. Thürnau und KinderGd

10:00  Internet-Gd
10:00  Gd mit Austeilung des Friedenslichts, 

P. Milkowski
22.12.

4. Advent
24.12.

Heiligabend
15:00 KrippenspielGd mit Engelschor 
16:00 Ökumenische Weihnachtsandacht in 

St. Konrad, Prädn. Kaiser und Team
17:00 Christvesper Pn v. Stemm 
22:00 Christnacht mit Pn Dr. Pabst

15:00 Mitmach-Krippenspiel, Pn Oberheide 
und Team 

16:00  Krippenspiel, Pn Oberheide und Team 
17:00  PredigtGd Christvesper, Pn Oberheide 
23:00  PredigtGd Christnacht, Prädn Bannert 

15:00  Weihnachtsminimusical, Konfis 
16:45  Weihnachts-Musical, Konfis 
18:30  Christvesper, P Möller 
18:30  Internet-Gd 

15:00  Christvesper mit Kinder-Krippenspiel, 
15:00  Christvesper im H. am Bürgerpark
16:30  Christvesper mit Krippenspiel 
18:00  Christvesper, Gleitz 
23:00  Christmette, P. Milkowski 

16:30  Christvesper, Prädn. 
Harland-Ahlborn

24.12.
Heiligabend

25.12.
1. Weihnachtstag

17:00  Gd mit VOICE, Pn Oberheide 10:00  FestGd mit Bläserkreis, P Möller 
10:00  Spanischsprachiger Internet-Gd

10:00  FestGd, P. Milkowski 25.12.
1. Weihnachtstag

26.12.
2. Weihnachtstag

10:00  FestGd, Pn v. Stemm 11:00  Spanischsprachiger Gd, P Möller 10:00  FestGd, P. Gleitz 26.12.
2. Weihnachtstag

29.12.
So. n. Weihn. 

s. St. Johannes s. St. Johannes 10:00  Web-Gd, Regionaler Singgd; Ln. Frost
16:00  Segnungs-Gd, P Möller

s. St. Johannes 29.12.
So. n. Weihn. 

31.12.
Silvester

16:30  AbendGd zum Jahreswechsel mit 
Präd. Kaiser

17:00  Gd mit Abendmahl, Pn Oberheide 18:00  Jahresschluss-Andacht, P Möller 18:00  Gd zum Jahreschluss, P. Milkowski 17:00  Gd zum Jahreschluss, 
P. Milkowski

31.12.
Silvester

01.01. 17:00  RegionsGd Ab 03.01.2025 GD in der Stadtkirche 01.01.
03.01. 19:00  Wochenschluss-Ab 15:00  Gd im Haus am Bürgerpark, P. Gleitz 03.01.
05.01.

2. So. n. Weihn.
17:00  Gd 10:00 Gd mit Ab u. KiGo, Web-Gd

15:00 Spanischspr. Web-Gd , 16:00 Gd
10:00 Gd mit Ab (EK), P. Milkowski 05.01.

2. So. n. Weihn.
10.01. 10:45 Andacht bei Tegeler
12.01.

1. So. n. Epiph.
10:00  #knabberkirche - der andere Gd mit 

Konfirmanden + Pn v.Stemm
10:00  Gd mit Ab, Pn Oberheide 10:00 Gd, Prädn. 

 Harland-Ahlborn
10:00  Gd zur Allianzgebetswoche, Sup. Mül-

ler-Jödicke, Web-Gd , 16:00 Gd
10:00 Gd mit Ta, P. Gleitz 12.01.

1. So. n. Epiph.
17.01. 19:00  Wochenschluss-Ab 17.01.
19.01.

2. So. n. Epiph.
10:00 Auf einen Kaffee mit… 10:00  Gd „Wenn die Tage länger werden“

10:00 Web-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gemeinde“
10:00 Gd mit Ta, P. Gleitz 19.01.

2. So. n. Epiph.
26.01.

3. So. n. Epiph.
10:00  Gd mit Ab zur Jahreslosung Prädn 

Andrea Langer
10:00  Gd, Pn Oberheide 10:00  Gd, Präd. Kipp 10:00  Gd, P Möller

10:00 Web-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gemeinde“
18:00 Gd zum Martin-Luther-King-Day, P. 

Milkowski
26.01.

3. So. n. Epiph.
31.01. 19:00  Wochenschluss-Ab 31.01.
02.02.

L. So. n. Epiph.
17:00  Gd, Pn Oberheide 10:00 Gd mit Ab u. KiGo, Web-Gd

15:00 Spanischspr. Web-Gd , 16:00 Gd
10:00 Gd mit Ab (G-Kelch), P. Gleitz 10:00 Gd, Ln. Wöltje 02.02.

L. So. n. Epiph.
07.02. 10:45 Andacht bei Tegeler 15:00  Gd im Haus am Bürgerpark, P. Gleitz 07.02.
09.02.

4. S. v.d. Passion
10:00  Ab-Gd mit Pn. von Stemm 11:00  FamilienGd, Pn Oberheide Team 10:00 Gd, Prädn. 

 Harland-Ahlborn
10:00  Gd DankGd für das Ehrenamt 
10:00 Web-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gemeinde“

10:00 Gd mit Ta, P. Gleitz 09.02.
4. S. v.d. Passion

14.02. 19:00  Wochenschluss-Ab 14.02.
16.02.

Septuagesimae
s. Corvinus 10:00 RegionsGd  zum Kirchentag, Kristin 

Jahn, Kirchentagspräsidentin
s. Corvinus 10:00  Gd, Ln. Wöltje

10:00 Web-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gemeinde“
s. Corvinus 16.02.

Septuagesimae
23.2.

Sexagesimae
10:00  Gd für die Ehrenamtlichen mit dem 

Projektchor
10:00 Auf einen Kaffee mit… 10:00  Gd, Präd. Kipp 10:00  Gd, P Möller

10:00 Web-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gemeinde“
10:00 Gd zu  Sexagesimae, Prädn. 

Harland-Ahlborn
23.2.

Sexagesimae
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 Gottesdienste 15

Abendandacht: 
täglich 18:00 (15 Min)

Jeden Freitag 12:00 
Mittagsgebet i. d. Stadtkirche

Mittwoch ab 06:00 Internet-And.

Sonntag ab 10:00 Internet-GD

Zeit für Stille, Gebet
Die Stiftskirche ist täglich von 09:00-
16:00 geöffnet.
Die Stadtkirche Di und Fr 10:00-12:00
Di-Do 15:00-17:00



Kirchengemeindeverband
01.12. 14:30  Café Immergrün - Trauercafé auf dem 

Friedhof
03.12. 19:30 Kirchengemeindeverbandsvorstand
04.12. 19:00 Kirchenkreisvorstand 
11.12. 08:30 Kirchenkreiskonferenz 
05.01. 14:30  Café Immergrün - Trauercafé auf dem 

Friedhof
02.02. 14:30  Café Immergrün - Trauercafé auf dem 

Friedhof

Bokeloh: 
01.12. 18:00  Lebendiger Adventskalender - Adventslie-

dersingen, Schützenplatz 
03.12. 18:00  Lebendiger Adventskalender - die Konfir-

manden laden ein 
04.12. 17:00  Geburtstagsbesuchsdienstkreis 
04.12. 18:00 Barbaratag katholische Kirche
07.12. 10:00  Adventsbasteln 
09.12. 18:00  Lebendiger Adventskalender - der 

Projektchor lädt ein! 
10.12. 15:00  Ökumenische Seniorenadventsfeier 
10.12. 19:00 Kirchenvorstandssitzung 
18.12. 19:30  Ökumenischer Männerkreis 
21.12. 18:00  Lebendiger Adventskalender mit Prädn. 

Helga Kaiser
04.01. 11:00  KiMiKi Kirche mit Kindern 
14.01. 19:00 Kirchenvorstandssitzung 
24.01. 19:00  Reisevortrag - Der Westen der USA 
27.01. 15:00  Handarbeiten - Häkeln für den guten 

Zweck 
28.01. 09:00  Ökumenisches Frauenfrühstück 
29.01. 19:30  Ökumenischer Männerkreis 
01.02. 11:00  KiMiKi Kirche mit Kindern 
11.02. 19:00 Kirchenvorstandssitzung 
17.02. 15:00  Handarbeiten - Häkeln für den guten 

Zweck 
18.02. 15:00  Ökumenischer Kirchenkaffee 
19.02. 19:30  Ökumenischer Männerkreis 
http://www.evkirche-bokeloh.de/

Corvinus: 
11.12. 15:00  Café Corvinus: Ukulele-Gruppe 
19.12. 19:30  Kirchenvorstandssitzung 
08.01. 15:00  Café Corvinus - 
16.01. 19:30  Kirchenvorstandssitzung 
12.02. 15:00  Café Corvinus - 
20.02. 19:30  Kirchenvorstandssitzung 
http://www.corvinus-wunstorf.de/

St. Johannes: 
05.12. 19:30  Gesprächskreis Glaube und Leben 
21.12. 14:30  Gemeindecafé 
02.01. 15:30  Besuchsdienstkreis 
02.01. 19:30  Gesprächskreis Glaube & Leben 
21.01. 19:00  Kirchenvorstandssitzung 
06.02. 15:30  Besuchsdienstkreis 
06.02. 19:30  Gesprächskreis Glaube & Leben 
15.02. 14:30  Gemeindecafé 
18.02. 19:00  Kirchenvorstandssitzung 
http://www.st-johannes-wunstorf.de/

Stift: 
02.12. 19:30 Kirchenvorstandssitzung 
03.12. 19:00 The Chosen - Das Leben Jesu (4. Staffel) 
05.12. 16:00 Probe Kinder-Krippenspiel 
08.12. 08:30 Konfirmandenunterricht, P. Gleitz 
10.12. 19:00 The Chosen - Das Leben Jesu (4. Staffel) 
11.12. 14:30  Altenclub Klein Heidorn 
14.12. 14:00  CPD Pfadfinder Waldweihnacht & 

Weihnachtsfeier
16.12. 19:00  Spiel!Gemeinde 
18.12. 09:00 Hospizfrühstück 
19.12. 19:30  Männerkreis 
19.12. 19:30 Komfortzone 
21.12. 15:00 Konfirmandenunterricht, P. Milkowski
23.12. 14:00 Generalprobe Kinder-Krippenspiel 
23.12. 16:30 Generalprobe Krippenspiel
03.01. - 05.01. CPD Pfadfinder Knappenkurs I 
06.01. 19:30 Kirchenvorstandssitzung 
10.-11.1. Kirchenvorstandsklausur
12.01. 08:30 Konfirmandenunterricht, P. Gleitz 
18.01. 09:30 Konfirmandenunterricht, P. Milkowski 
26.01. 08:30 Konfirmandenunterricht, P. Gleitz 
03.02. 19:30 Kirchenvorstandssitzung 
09.02. 08:30  Konfirmandenunterricht, P. Gleitz 
15.02. 09:30 Konfirmandenunterricht, P. Milkowski 
17.02. 19:00 Elternabend zur KonfirmationsOrga, P. 

Milkowski 
21.02. 14:00  CPD Knappenkurs I 
https://stiftskirche-wunstorf.de/ 

 16 Termine - für alle - an verschiedenen Orten 

Alle aktuellen Termine: http://www.kirche-neustadt-wunstorf.de/termine-KGV-bokeloh-wunstorf



KiMiKi  monatlich am 1. Samstag
KiGo - Team  1x im Monat 19:30
Frauenfrühstück/Kirchenkaffee, Jutta Rohrbach, im Wechsel 

monatlich dienstags 09:00 bzw. 15:00  
Geburtstagsbesuchsdienst  alle 8 Wo. mittwochs 16:00
Redaktionskreis „Regenbogen“: H. Kaiser nach Vereinbarung
Kreis der Gemeindebriefausträger: Angelika Schmitt

„Kirchen-Öffner-Team“: S. Heise  n. Vb
Lesungen im Gd: Anne-Dore Gründer  nach Vereinbarung
Männerkreis,  1. mtl. Mittwoch 19:30,  Hans-Jörg Rohrbach
Pilgern: G. Laqua, S. Rust,  nach Vereinbarung
Projektchor, G. Laqua montags 18:30-20:00

Corvinus Küchen-Team nach Vereinbarung
Kirchenchor   14-tägig, donnerstags 19:00-21:00
Voice!-Chor, A. Moll,  0174-6223489 mont. 19:30-21:30
Bläserensemble, C. Broecker freitags 17:00-20:00
Kindergottesdienst  s. Aushang
Kontakt KiGo-Team kigo.corvinus@gmail.com

Besuchsdienst nach Vereinbarung
Corvinus Open For You monatl. sonntags 17:00
Freie Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Medikamentenab-

hängige und deren Angehörige dienstags 19:00
Textschmiede,  1. Freitag im Monat 16:00 

 Gruppen und Kreise - für alle - an verschiedenen Orten 17

Bläserkreis, Svea Behrens donnerstags 19:30-21:00
Hornensemble, G. Gaubisch,    montags 20:00-21:30
Kammermusikgruppe, s. o., 14-täglich, freitags19:00-21:00 
Allianz-Gebetstreffen, Horst Schwarz  74163
  2. Samstag im Monat 09:00
Bücherei in der LadenKirche (An der Johanneskirche 8)
   Mi / Do 16:00-18:00 
Gesprächskreis „Glaube und Leben“, Ehepaar Möller, 
 Mühlenkampstr. 41, erster Do. im Monat  19:30-21:30
Gottesdiensthelfer  1. Mittwoch 17:00
KiGo- Vorbereitungsteam,  01627866289 n. Vereinbarung
Kindergottesdienst in der Schulzeit:  1. Sonntag 10:00
  u. in Advents- u. Passionszeit jeden Sonntag 10:00

Kinderkatechese, P. Möller donnerstags 09:00-10:00 
Kita-Ausschuss,   15907
Jugendkantorei St. Johannes, M. Schwieger, 
  0151-70895448 donnerstags 18:30-19:30 
„Redaktionskreis Regenbogen“, Doreen Weniger,   7004665
Gemeindecafé, jeden 3. Sa 15:00, Almut Wohnlich   2092
Gruppe „Leerlauf“, Spieleabend,   mittwochs 18:30 in der 

Ladenkirche 
Ökumenische Frauen, Erce Frost   4104 
Spanischsprachiger Gottesdienst, M. Willer   9623735
Spontanchor, nächsten Termin bitte bei Tobias Berlin (tobias@

derberlin.de) erfragen

Für Jugendliche
Jugo-Team Dn. Giesecke 14-tägl. mittwochs  19:00-21:00
Trainee- & Teamerausbildung (Jugendliche ab 14 Jahren), 

Volker Milkowski  01578-1011160
Christliche Pfadfinder (www.cpd-wunstorf.de)
Wölflingsstufe (ab 6 Jahren): P. V. Milkowski, 10578-1011160 

Jungs/Mädchen ab 6 Jahre: Meute Mogli 
  montags 16:30-18:30;
Pfadfinderstufe (ab 11 Jahre): Ole Benjes, 0176-56959198
- Jungs 11-12 Jahre: Sippe Turmfalke
  donnerstags 17:00-19:00
- Mädchen 11-12 Jahre: Sippe Schleiereule 
  montags 17:00-19:00
- Jungs 13-15 Jahre: Sippe Uhu  montags 17:00-19:00
- Jungs/Mädchen 13-15 Jahre: Sippe Rotmilan 
  mittwochs 18:00-20:00
Roverstufe (ab 16 Jahre): Finn Müller, 01590-1085136
- Jugendliche 16-18 Jahre Sippe: Wanderfalke 
  mittwochs 17:30-19:30
- Jugendliche 16-20 Jahre: Leiterrunde montags 19:15-21:00
Kirchenmusik: 
Gottesdienstkantorei mittwochs 20:00-21:45
Jugendkantorei dienstags 17:00-18:30
Projektchor n. Absprache, 14-tägl. donnerstags 19:30-21:30
Schola  Proben nach Vereinbarung
Orgelunterricht:  nach Vereinbarung

Altenclub Klein Heidorn,  Freizeitheim,  Fr. Jäkel   2146 
  Erster Mittwoch im Monat 15:00
Besuchsdienst, P. Milkowski,  i.d.R. vorletzter Do, s. S. 12
Förderverein Kirchenmusik Wunstorf, Ludwig Büsing  5943
Forum Stadtkirche, Alexander Voigt   0176-84513798
Frauengesprächskreis Christel Albrecht    3946 

 2. Mittwoch im Monat 17:00-19:00
G.B.R. Glauben Bilden Reisen, Barbara Koch  0163-6918840
  barbara.koch45@gmx.de
Handarbeiten Miteinander-Füreinander, 
  Heike Schulze   913885
  montags - ungerade Woche - 16:00-17:30
Hausaufgabenhilfe Rückenwind, B. Dörfer  0152-33589792
Internationales Cafe & Sprachkurs für Geflüchtete, Anni Soot 
Kirchenöffner Stadtkirche, Reinhard Bruns  01575-5062748, 
Kirchenführer Stiftskirche bei Kerzenschein, Frauke Harland-

Ahlborn   0177-7477044, 
Komfortzone, jeden 3. Do im Monat, 19:30-21:30  3484
Landeskirchliche Gemeinschaft  dienstags 19:30-21:00
BabyNah-Eltern-Baby-Kurse, Sabrina Seker 
  0152 21908079 montags und dienstags,
Männerkreis, P. Gleitz  3465 i. d. R. letzter Do. 19:30
Mütterkreis, Ulrike Röhr  4259 i. d. R. dienstags - gerade 

Woche - 19:00-20:30
Regenbogen, Reinhard Bruns, Thomas Gleitz, n.V.   3465
Spiel!Gemeinde,  i. d. R. 3. Montag (s. Aushang), 19:00-22:00

Bokeloh

Corvinus

St. Johannes

Stift

Kirchengemeindeverband
Café Immergrün: Erster Sonntag im Monat 
 Gärtnerei Steigert 14:30-16:30

Ökumenische Frauengruppe, Karin Adler, Tel.: 72793, 
 Marlene Richter, Tel.: 16996, Erce-Inga Frost Tel.: 4104



 18 Bokeloh 
„Zum Heiligen Kreuz“ 
für unser Dorf – 

Unsere Kirche ist in die Jahre 
gekommen! Aber sie soll ein Ort für 
viele Menschen, Aktivitäten, Schu-
lungen, Projekte und zentral für 
den Gottesdienst bleiben. Nachdem 
das Bauwerk über 60 Jahre der 
Witterung und Nutzung ausgesetzt 
war, zeigt es Gebrauchsspuren. 
Eine Sanierung ist notwendig. 
Vor allem das Turmmauerwerk ist 
nicht mehr regendicht, Regenwasser 
läuft innen an der Wand herunter. 
Die Folge: nasse Innenwände und 
Schimmel, zum Glück bisher nur im 
Turmaufgang. Es ist höchste Zeit, 
grundlegende Gegenmaßnahmen zu 
ergreifen: Eine hinterlüftete Vorhang-
fassade aus Zinkfalzblech wird an 
allen vier Kirchturmseiten angebaut. 
Sollten genug Spenden eingehen, 
ist geplant, die West- und Südseite 
anstelle von Zinkblech mit einer 
Photovoltaik-Anlage witterungsbe-
ständig zu verkleiden, um zusätzlich 
alternativen Strom zu gewinnen. 
Die getrockneten Innenwandflächen 
werden schließlich wieder freundlich 
gestaltet.
Einige Kirchenfenster sind eben-
falls nicht mehr witterungsbe-
ständig, und Regen dringt dort ein. 
Diese Fenster sollten zeitnah durch 
neue ersetzt werden. Die Gestän-
gesteuerung der Glocken arbeitet 
nicht mehr vorschriftsmäßig und 
muss ausgetauscht werden, auch 
muss das Uhrwerk der Kirchturm-
uhren erneuert werden. Zudem ist 
die Heizungssteuerung für den 
Kirchenraum defekt.
Unsere Finanzen sind begrenzt! 
Unser Ziel: Abschluss der 

Sanierungs- und Reparaturarbeiten 
bis Dezember 2027. Damit die Kirche 
erhalten bleibt und die Arbeiten in 
Auftrag gegeben werden können, 
erhalten wir kirchliche Zuschüsse 
und entnehmen Mittel aus eigenen 
Rücklagen. Dies reicht aber nicht 
aus, darum benötigen wir finanzielle 
Unterstützung in Form von Spenden 
für den Erhalt des Kirchengebäudes.

Die Spendenkampagne „Zum 
Heiligen Kreuz“ für unser Dorf 
startet in diesem Advent. Bitte 
beteiligen Sie sich finanziell! Auf 
der Gemeindeversammlung am 23. 
Februar 2025, 11:15, werden wir 
Fragen beantworten und Hinter-
grundinformationen zur Spenden-
aktion, kirchlichen Zuschüssen und 
den Reparaturarbeiten geben.
Im Namen des Fundraising-Teams 

Friedhelm Thisius, Baubeauftragter

Adventsleitern, Lob-
preislieder und Besuch 
vom Superintendenten
Seien Sie dabei zu den besonderen 
Gottesdiensten im Dezember: 
Adventsandachten zu adventlich 
gestalteten Leitern in der Kirche 
mittwochs, 19:00; Adventsgot-
tesdienst mit Lobpreisliedern 
eines jungen Ensembles aus Bad 
Nenndorf am 8.12., 10:00; am 
vierten Advent, 22.12., 15:00, feiert 
der neue Superintendent Müller-
Jödicke mit der Gemeinde einen 
Abendmahlsgottesdienst.

Lebendiger Adventska-
lender 2024 Termine 
in/an den Kirchen
Die Konfirmand*innen begrüßen alle 
Gäste am Dienstag, 3.12., 18:00, in 
der evangelischen Kirche zu einem 
Adventsspiel und gemeinsamem 

Singen. Freuen Sie sich auf eine 
Begegnung von Jung und Alt! Am 
nächsten Tag wird der Barbaratag 
für die Bergleute sowie alle Interes-
sierten um 18:00 in der katholischen 
Kirche begangen. Am 9. Dezember, 
18:00, ist das Dorf wie im vergan-
genen Jahr zu Gast beim Projektchor 
draußen an der ev. Kirche. Am 21. 
Dezember lädt Helga Kaiser in die 
Kirche ein. Bei allen Terminen gibt 
es auch etwas zu essen und etwas 
Warmes zu trinken.

Adventspilgern am
 4. Advent
„Vielfalt leben, Zukunft gestalten“ 
– das Friedenslicht von Bethlehem 
wird durch Pilgerbegleiterin Gudrun 
Laqua nach Bokeloh kommen. Sie 
lädt am 4. Advent, den 22.12., 
zu einer Pilgerwanderung durchs 
Butteramt ein. Um 15:00 beginnt 
die Veranstaltung mit dem Advents-
gottesdienst mit Superintendent 
Müller-Jödicke. Danach geht es über 
Mesmerode nach Idensen, ca. 3,5 
km, wo das Friedenslicht in der histo-
rischen Sigwardskirche im Rahmen 
des Lebendigen Adventskalenders 
entzündet wird. Anschließend pilgert 
die Gruppe durchs Bruch zurück 
nach Bokeloh. Mitzubringen ist eine 
kleine windsichere Laterne sowie 
etwas zu trinken für unterwegs. 
Ende gegen 19:00. Anmeldung bei 
Gudrun Laqua, Tel. 05031 14715, 
oder im Gemeindebüro. 

Gudrun Laqua

Handarbeiten & Basteln
Herzlich willkommen allen, die gerne 
handarbeiten! Termine: montags, 
27.01. und 17.02., 15:00. Haben Sie 
eine gute Idee, lassen wir uns gerne 
anstecken! Ein mögliches Projekt ist 
das Handarbeiten für den Advents-
markt im Butteramt, der 2025 
in Bokeloh stattfindet. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an Jutta 
Rohrbach, 9623980.

Männerkreis
Der ökumenische Männerkreis trifft 
sich am Mittwoch, 18.12. um 19:30 
Uhr zu einem adventlichen Abend 
mit heißen Getränken und Plätzchen. 
Termine im neuen Jahr: 29.01. und 
19.02., 19:30. Männer aller Konfes-
sionen sind herzlich eingeladen.



Reisevorträge
Reisen Sie mit uns zu interes-
santen Reisezielen dieser Welt, unter 
diesem Motto veranstaltet unsere 
Gemeinde im 5. Jahr Reisevorträge: 
„Der Südwesten der USA“ mit Jörg 
Mecke am 25.01. Freuen Sie sich 
auf den Highway Nr.1 in Kalifornien, 
den Grand Canyon und ähnliche 
Naturwunder. 
„Familienurlaub in Vietnam“ mit 
Claudina Baron-Turbanisch am 28.2. 
Beginn jeweils 19:00, bei einem Glas 
Wein und alkoholfreien Getränken 
mit kleinen Knabbereien. 
Haben Sie auch Lust, einmal über Ihre 
Reise zu berichten, egal ob nah oder 
fern, dann wenden Sie sich gerne per 
Mail an angelika.schmitt@evkirche-
bokeloh.de oder telefonisch: 178044.

Angelika Schmitt

Ökumenische Senioren-
adventsfeier & Kirchen-
kaffee
Zur Adventsfeier der Kirchenge-
meinde sind Senior*innen am 10.12., 
15:00, eingeladen. Neben einem 
leckeren Kuchenbuffet erwartet Sie 
eine bunte Mischung aus weih-
nachtlichen Geschichten. In diesem 
Jahr wirken auch die Konfirmanden 
mit. Am 18.02. findet nach Andacht 
und Kaffeetrinken ein spieleri-
sches Gedächtnistraining statt. Das 
Kirchenkaffee-Team freut sich auf Ihr 
Kommen!

Abschied nach 15 Jah-
ren im Besuchsdienst
Danke! Seit dem 3. Januar 2010 gibt 
es den Geburtstagsbesuchsdienst in 
Bokeloh, und wir – Christel Bersch, 
Ingrid Chlebowitz, Inge Prick und 
Gisela Putz – sind von Anfang an 
dabei. Seither besuchen wir die 
Geburtstagskinder unserer Kirchen-
gemeinde ab ihrem 75. Geburtstag. 
Viele öffneten uns nicht nur ihre 
Türen, sondern auch ihre Herzen. Wir 
durften teilhaben an ihrem Leben, 
an allem, was sie bewegte, Lustiges 
und manchmal auch Trauriges. Oft 
waren diese Begegnungen auch 
eine Bereicherung für unser eigenes 
Leben. Nach 15 Jahren ist es nun an 
der Zeit, unseren Platz für Jüngere 
freizumachen. Darum wollen wir uns 
heute bei allen Geburtstagskindern 

bedanken, die wir im Laufe der Jahre 
besuchen durften. Danke für Ihre 
Offenheit, für die Gastfreundschaft 
und das Vertrauen, das Sie uns entge-
gengebracht haben. Wir wünschen 
Ihnen viel Gesundheit, Zufriedenheit, 
Kraft für die kommenden Jahre 
und Gottes Segen für Sie und Ihre 
Familien.

Christel Bersch, Ingrid Chlebowitz, 
Inge Prick und Gisela Putz

Winterkirche
Zu den sehr beliebten Gottesdiensten 
im Saal – mit Blick durch die großen 
Glasscheiben in den Kirchraum – sind 
Sie und bist du in den Wintermonaten 
herzlich eingeladen!

Frauenfrühstück
Am Dienstag, 28.01., 9:00, starten 
wir ins neue Jahr. Roswitha Kaiser, 
Dozentin für natürliche Gesundheits-
förderung und Heilkräuterexpertin, 
referiert über Gesundheitsförderung 
nach den fünf Kneipp-Elementen sowie 
über gutes Ein- und Durchschlafen.

Gemeindeversammlung 
und Würdigung der Eh-
renamtlichen
Zum Gottesdienst mit Begrüßung 
der neuen sowie Verabschiedung der 
scheidenden Ehrenamtlichen in der 
Kirchengemeinde lädt der Kirchen-
vorstand am 23.02., 10:00, herzlich 
ein. Der Projektchor unter der Leitung 
von Gudrun Laqua wird mitwirken. 
Im Anschluss findet die Gemeinde-
versammlung 2025 statt, auf der 
es unter anderem um die Baumaß-
nahmen am Kirchengebäude geht. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Susanne von Stemm

Save the date: Silberne 
Konfirmation…
… feiern wir in Bokeloh am 
Wochenende 13./14. September 
mit den Konfirmationsjahrgängen 
2000 und 2001. Können Sie helfen, 
Adressen zu sammeln, dann melden 
Sie sich bitte im Gemeindebüro.

Weltgebetstag 
Im Jahr 2025 findet der Weltgebets-
tag am 07. März in der Kirche „Zum 
Heiligen Kreuz“ in Bokeloh um 19:00 
unter Mitwirkung des Projektchores 
statt. Die Gebetsordnung kommt 
von den Cookinseln. Im Gottesdienst 
wird über das Land und die Men-
schen von den Cookinseln erzählt, 
im Anschluss daran kann gemein-
sam landestypisches Essen probiert 
werden. Hierzu möchten wir recht 
herzlich einladen und freuen uns 
über viele Besucher.
Gisela Thisius
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Der Geburtstagsbesuchsdienst von Bokeloh: oben Doris Haubenreißer, Oliver 
Kungel; unten Dagmar Mück, Doris Wellmann, Inge Prick und Kristiane Mentz



Rückblick und Ausblick 
– von 2024 zu 2025 

Bereit für den Neuanfang?
Wir laden Sie herzlich ein, 
gemeinsam das alte Jahr zu verab-
schieden und das neue willkommen 
zu heißen, bevor es dann vielleicht 
zur Silvesterparty oder zum gemüt-
lichen Abendessen geht. Um 17:00 
beginnt unser Silvestergottesdienst, 
in dem wir zurückzublicken auf das 
vergangene Jahr, Kerzen anzünden, 
uns besinnen und uns freuen 
auf das, was kommt. Wir feiern 
Abendmahl und gehen so gestärkt 
mit Gottes Segen in 2025!

Café Corvinus

Zu geselligem Miteinander bei einer 
Tasse Kaffee, Tee sowie leckerem 
Kuchen lädt das Café Corvinus 
monatlich jeweils von 15:00 bis 
17:00 ein. Am 11. Dezember wird 
die Ukulelen-Gruppe zu Gast sein. 
Die weiteren Termine sind: 8. 
Januar, 12. Februar. 
Das Café-Team freut sich auf Ihren 
Besuch!

Fortschritte bei der 
energetischen Sanie-
rung der Kirche

Über 50 Jahre ist die Corvinuskirche 
mittlerweile alt. Und auch wenn sie 
damit noch zu den „neueren“ Kirchen 
zählt, werden so langsam größere 
Sanierungsarbeiten nötig, um die 
Kirche auch langfristig nutzen zu 
können. Im Rahmen einer intensiven 
Bestandsaufnahme haben sich dabei 
zwei Schwerpunkte offenbart: Einer-
seits das Kirchdach, welches auf der 
Südseite bereits Beschädigungen 
aufweist und kurz- bis mittelfristig 
erneuert werden muss, anderer-
seits das veraltete und ineffiziente 
Heiz- und Lüftungssystem im Keller 
des Mitteltraktes. Im Rahmen einer 
Projektgruppe hat der Kirchen-
vorstand Vorschläge erarbeitet, 
wie mögliche Lösungen für beide 
Probleme aussehen könnten:
In Bezug auf das Dach stellte sich 
schnell heraus, dass im Rahmen der 
Sanierung nicht nur die Reparatur 
bzw. Erneuerung des Kupferdaches 
das Ziel ist, sondern die Installation 

einer Photovoltaik-Anlage viele 
Vorteile bieten würde. Und so wird 
aktuell an der Planung und Finan-
zierung einer Indach-Lösung gear-

beitet, bei der Solarmodule gleich-
zeitig das Dach der Kirche bilden. 
Dies würde erheblich Kosten sparen. 
Zudem könnte durch den Verkauf des 
produzierten Stroms die Sanierung 
des Daches langfristig refinanziert 
werden.

 Weiterhin viel Erfolg
 in allen Geschäftsbereichen! Wir machen Ihre 

Steuererklärung.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Beratungsstellenleiter Norman Martin
 Am Stadtgraben19  |  31515 Wunstorf
05031 – 949 93 96

  norman.martin@steuerring.de
  www.steuerring.de/nmartin
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Aufgrund des Hochwassers Ende des 
letzten bzw. Anfang dieses Jahres, 
kann zudem das bisherige Heiz- und 
Lüftungssystem der Kirche nicht 
mehr wie gewohnt genutzt werden. 
Für eine weitere Nutzung wäre eine 
teure Grundreinigung notwendig. 
Zudem ist das alte System inef-
fizient und kaum nachhaltig. Ein 
weiteres Problem stellt die enorm 
hohe Luftfeuchtigkeit innerhalb des 
Kirchraumes dar, die langfristig 
zu Schäden am Gebäude und/oder 
der Orgel führen kann. Als Reaktion 
darauf wurden in einem ersten 
Schritt bereits zwei Lüfter neben 
zwei Fenstern der Nordseite instal-
liert, die automatisiert die Feuch-
tigkeit in der Kirche regulieren. Allein 
durch diese Maßnahme konnte die 
Luftfeuchtigkeit erheblich gesenkt 
werden. Darüber hinaus wurde vor 
wenigen Wochen ein großer Lüfter 
direkt hinter der Orgel angebracht. 
Im kommenden Jahr soll in der 
Kirche ein körpernahes Heizsystem 
mit elektronischen Heizstrahlern 
installiert werden. Für diesen Winter 
– und langfristig als Unterstützung 
der Infrarot-Heizstrahler – wird 
durch leistungsstarke Heizlüfter eine 
Grundtemperatur im Kirchraum 
gehalten. Für die Installation der 
Lüfter wurde bereits ein Starkstro-
manschluss in der Kirche verlegt. 
Um Kosten zu sparen, waren zahl-
reiche Ehrenamtliche sowie Konfir-
mandinnen und Konfirmanden am 
Eingraben des Kabels im Kirch-
garten sowie der Installation des 
Anschlusses beteiligt. In einem 
nächsten Schritt wird nun darüber 
beraten, wie die Anschaffung der 

körpernahen Heizsysteme finanziert 
und umgesetzt werden kann. Bis 
dahin werden die bereits vorhan-
denen Heizlüfter zum Heizen der 
Kirche genutzt. 
Sie haben Lust, sich an den Über-
legungen im Rahmen der energe-
tischen Sanierung zu beteiligen? 
Oder Sie haben Ideen, die uns beim 
weiteren Vorgehen helfen könnten? 
Dann melden Sie sich gern bei 
Pastorin Oberheide.

Patrick Franz
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Unsere Angebote für Sie in Wunstorf:
• Stationäre Pflege im Haus am Bürgerpark 
• Ambulante Pflege durch die  
   Diakonie-Sozialstation Wunstorf
• Tagespflege - Ihr zweites Zuhause tagsüber
• Wohnen mit Service in Wunstorf
 
Albrecht-Dürer-Str. 1 ǀ 31515 Wunstorf
Tel. 05031 69428-0 ǀ info@da-lm.de

 Diakonische
Altenhilfe
Leine-Mittelweser

Ein starker Verbund für Sie in Wunstorf



Wenn Neues zu liebge-
wordener Gewohnheit 
wird!
Grad mal vier Jahre ist es her, da 
haben wir ihn erstmalig gestartet, 
den „Anderen Adventskalender“, 
ohne zu ahnen, wie groß die 
Anteilnahme und die positive 
Rückmeldung sein wird. Idee und 
Motor dieses Online-Adventska-
lenders war ein ehrenamtlicher 
Mitarbeiter unserer Gemeinde. 
Und ganz bewusst haben wir uns 
entschieden, nicht die „üblichen 
Verdächtigen“ (hauptamtliche 
Mitarbeiter), sondern ganz normale 
Gemeindeglieder und Freunde der 
Gemeinde um Beiträge zu bitten. 
Seitdem strahlen wir jedes Jahr in 
der Adventszeit täglich eine neue 
Mini-Andacht (3-5 Minuten) aus, die 
jemand aus dem Kreis der Ange-
sprochenen gestaltet. Auch dieses 
Jahr (5. Mal) geht es wieder am 
1.12. los und wird – wie in den 
vergangenen Jahren - sehr bunt 
werden. Bei dieser Andacht geht es 
um Fragen wie: „Wo berührt mich 
der Glaube?“, „wo macht er mein 
Leben hell“?, „was ist mir an Jesus 
Christus wichtig geworden?“
Die „Mitmacher“ teilen dabei wieder 
ein Stück weit ihren Glauben mit 
uns. Sehen und mitfeiern können 
Sie die Andachten über YouTube „St. 
Johannes Wunstorf“. Sie sind ganz 
herzlich eingeladen!!!

CC Möller

Weihnachten - 
auf einen Blick
Auch dieses Jahr wieder gibt es in 
der Advents- und Weihnachtszeit 
ein buntes Angebot in unserer 
Gemeinde!
An den Adventssonntagen (1.12., 
8.12., 15.12. und 21.12.) aber auch 
am 5.1. und 2.2. laden wir wieder 
alle Kinder im Alter 4-10 Jahre ganz 
herzlich zu unserem Kindergottes-
dienst ein. Es geht jeweils um 10:00 
los. Während der gemeinsamen 
Stunde gibt es ein buntes und fröh-
liches Programm. Eine biblische 
Geschichte wird nahegebracht, es 
wird gebastelt, gespielt, gesungen 
und gebetet.
Am 24.12. findet statt: 15:00 

Erster Familiengottesdienst mit 
Weihnachts-Minimusical
16:45 Zweiter Familiengottesdienst 
mit Weihnachts-Minimusical
(da es bei den Familiengottes-
diensten immer stärken Zulauf gibt, 
bitten wir  um vorherige Anmeldung 
unter Gemeindebuero@st-johannes-
wunstorf.de)
18:30 Christvesper
Online-Festgottesdienst 18:00 
(YouTube, St. Johannes Wunstorf)
25.12.: 10:00 Festgottesdienst mit 
Bläserkreis
10:00 Online: Spanischsprachiger 
Festgottesdienst 
26.12.: 11:00 Spanischsprachiger 
Präsenzgottesdienst
Sie sind herzlich willkommen und wir 
freuen uns über Ihr Teilnehmen!!!

Besondere 
Gottesdienste
Vier besondere Gottesdienste feiern 
wir in den kommenden Monaten, 
auf die wir Sie an dieser Stelle 
aufmerksam machen möchten: 
Am 29.12. um 10:00 findet der regi-
onale Sing-Gottesdienst bei uns in 
St. Johannes statt.
Am 12.1. feiern wir um 10:00 den 
Gottesdienst zu Beginn der Alli-
anzgebetswoche unter Leitung von 
Superintendent R. Müller-Jödicke. 
Der Gottesdienst am 19.1. um 10:00 
widmet sich wieder dem Thema 
„Wenn die Tage länger werden“ und 
stimmt uns auf den Wechsel ein, der 
in der Natur immer offensichtlicher 
wird.
Am 9.2. feiern wir wieder einen 
Gottesdienst unter dem Titel 
„Mensch sind wir reich!“. In diesem 
Gottesdienst sagen wir den unter-
schiedlichen Gruppen ehrenamt-
licher Mitarbeiter innerhalb unserer 
Gemeinde ein herzliches Danke-
schön für alles Engagement, ohne 

das es ärmlich in unserer Gemeinde 
aussehen würde. 

Den Glauben teilen
Seit einiger Zeit bin ich Teil des 
Teams der Mittwochmorgen-online-
Andachten von St. Johannes.
Besonders in Zeiten, in denen 
persönliche Treffen nicht immer 
möglich sind oder waren (Corona), 
sind diese Andachten eine besondere 
Chance,  Glauben zu teilen und 
persönliche Erfahrungen oder bewe-
gende Erzählungen weiterzusagen. 
So lerne ich Menschen vielleicht 
ganz neu kennen, kann teilhaben an 
Wegen, die Gott mit Menschen geht. 
Das erlebe ich als belebend und 
motivierend. Neue Sichtweisen oder 
Impulse tun sich auf. Ich spüre, 
dass wir gemeinsam auf dem Weg 
sind.
Nebenbei gesagt: Jeder ist herzlich 
eingeladen mitzumachen. Vielfalt 
und Verschiedenartigkeit beleben 
uns. Und: man muss kein „Profi“ 
sein, sondern nur Freude daran 
haben, seine Erfahrungen mit Gott 
mit anderen zu teilen. Ausprobieren 
lohnt sich! Man kann entscheiden, 
ob das ein einmaliges Experiment 
wird oder regelmäßiger sein darf.
Diese Andachten jedenfalls sind wie 
ein Anker, der Halt bietet in stürmi-
scher Zeit.
Gott sei Dank!

Gabi Simon

Entwicklungen in 
St. Johannes
Im letzten Jahr hat es einige 
neue Entwicklungen in unserer 
Gemeinde gegeben. Sehr erfreulich 
war zunächst einmal, das sich 
wieder ein Schwung motivierter 
Kandidaten für die Kirchenvor-
standswahl gefunden hat und dass 
die Gemeinde „mitgegangen“ ist, 
soll heißen: Es eine auffällig hohe 
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Wahlbeteiligung bei der Kirchenvor-
standswahl gab. Zwischenzeitlich 
hat der neue Kirchenvorstand das 
Heft übernommen und bringt sich 
sehr engagiert ein. Die Stimmung ist 
außerordentlich gut und im August 
gab es einen ersten gemeinsamen 
Klausurtag. U.a. gab es dabei ein 
wichtiges Ergebnis, was die Schwer-
punkte und die Marschrichtung 
unserer Gemeindearbeit beschreibt. 
Hierzu ein Auszug aus der Sitzung:
Mit dem aus der Wirtschaft stam-
menden Begriff „Leitbild“ tun wir 
uns in St. Johannes schwer, denn 
Gemeinde Christi kann sich kein 
eigenes Leitbild geben - orien-
tiert sich vielmehr am Wort der 
Heiligen Schrift und insbesondere an 
dem, was der auferstandene Jesus 
Christus gelebt und gelehrt hat. Das 
ist allemal genug. Und das Runter-
brechen auf bzw. Einzwängen in 
bestimmte Schlagworte wird dem, 
was wir im Gemeindeleben wahr-
nehmen, nicht gerecht. Es gibt aller-
dings vier Schwerpunkte, die uns 
sehr am Herzen liegen und die man 
in unserem Gemeindeleben sehr 
konkret erleben kann und hinter die 
wir auch nicht mehr zurück wollen:
- Gemeinschaft und Begegnung 
(während der Woche aber auch nach 
Gottesdiensten werden bewusst 
Räume und Aktivitäten angeboten, 
die ein Sich-Kennenlernen und ein 
Sich-Begegnen fördern.)
- Beteiligung (Kirche lebt geradezu 
von den unterschiedlichen Gaben 
und dem Engagement der Gemein-
deglieder. Deshalb wird bei uns 
Beteiligungskirche gelebt/möglichst 
viele werden eingeladen, aktiv 
mitzuwirken. Das hat Auswirkungen 
bis hin in die „gewöhnlichen“ Gottes-
dienste, wo eben nicht nur 2-3 
Personen Aufgaben im Gottesdienst 
übernehmen)
- Generationsübergreifende Gemein-
depraxis (obschon es natürlich 
besondere Angebote für verschiedene 
Altersgruppen gibt vermeiden wir in 
unserer Gemeinde jegliche Form der 
Ghetto-Kirche im Sinne: Kirchen-
gemeinde, die sich bedingt durch 
Schwerpunktsetzung auf bestimmte 
Altersgruppen konzentriert. Kirche 
ist bunt. Und das spiegelt sich auch 

in der Teilnahme/dem Mitmachen 
unterschiedlicher Generationen 
wieder) 
- und zentral ist - und von daher 
verstehen sich auch die ersten drei 
genannten Punkte (ansonsten könnte 
das auch ein Briefmarkensammler-
verein unterschreiben): Der Glaube/
das Vertrauen in das Geheimnis 
Christi, sprich: Sein stellvertretendes 
Sterben für uns Menschen und sein 
Auferstehen von den Toten.
Aus dem Vertrauen, dass Christus 
tatsächlich auferstanden ist, lebt und 
durch sein Wort und durch Menschen 
bis heute unter uns wirkt, leben wir 
Kirche hier bei uns in St. Johannes. 
Wenngleich natürlich im Konkreten 
Ganzherzigkeit, Engagement, 
Verstand, tragende Strukturen, 
Mühen um finanzielle Absicherung 
etc. unbedingt gefragt sind, ist 
kirchliches Leben ohne diesen vierten 
Punkt hinfällig wird Kirche da, wo sie 
nur auf die eigene kleine Kraft, Krea-
tivität und den eigenen begrenzten 
Verstand vertraut zwangsläufig zum 
Scheitern verurteilt sein/keine blei-
bende Zukunft haben. Wo aber Jesus 
Christus das Vertrauen geschenkt 
wird, auf ihn gehört wird, da wird 
er das Geschick der Gemeinde leiten, 
so dass sie lebendig bleibt und 
Zukunft hat, gemäß dem Wort Jesu, 
das in unserem Altar abgebildet ist 
(Johannes 15, Vers 5), wo Jesus zu 
seinen Jüngern spricht und sagt:
„Ich bin der Weinstock, ihr seid die 
Reben. Wer in mir bleibt und ich in 
ihm, der bringt viel Frucht; denn 
ohne mich könnt ihr nichts tun.“ 
Das glauben wir und das haben 
wir in unserer 
wechselhaften 
Geschichte in 
St. Johannes 
auch in den 
letzten Jahren 
erlebt.
Nun noch 
schnell ein 
Hinweis auf 
die neuesten 
Entwicklungen: 
Seit September 
haben wir 
während der 
Schulzeit 

immer montags einen Jugend-
treff direkt nach der Abendandacht 
(18:15-19:45). Dazu trifft sich regel-
mäßig eine Gruppe von +/- 10 
Personen, die Volleyball oder Gesell-
schaftsspiele spielt und bei der es 
auch einen geistlichen Impuls gibt. 
Und besonderes Bon Bon: Im August 
wurde uns von Spendern ein Gasgrill 
geschenkt und von einer anderen 
Seite eine größere Geldsumme, 
damit der Grill auch ja nicht rostet. 
Deshalb veranstalten wir in der 
warmen Sommerzeit seit neuestem 
„Familiensonntage“. Das bedeutet: Es 
gibt den Hauptgottesdienst, parallel 
dazu Kindergottesdienst. Und wer 
dann noch bleibt, ist eingeladen zum 
gemeinsamen Grillen. Fleisch/Käse 
und Getränke stellt die Gemeinde. 
Die Teilnehmer werden gebeten, 
Salate und Brot mitzubringen. Diese 
Familiensonntage sind jedes Mal ein 
echtes Erlebnis und werden rege 
angenommen.

CC Möller

Neuerscheinungen in 
der Bücherei
Die Bücherei der St. Johannes-
Gemeinde hat über 30 Bücher neu 
angeschafft. Darunter befinden sich 
Krimis, Belletristik und Kinderbücher. 
Diese wurden regional einge-
kauft. Vor Weihnachten soll noch 
mal ein Einkauf von Neuerschei-
nungen erfolgen. Die Bücherei freut 
sich immer über neue große und 
kleine Leser und Leserinnen und ist 
direkt am Barneplatz zu finden. Die 
Öffnungszeiten sind Mittwoch und 
Donnerstag jeweils von 16:00 - 18:00 
(außer in den Ferienzeiten).
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Stefanie Müller (links) und Linda Loos zeigen einen kleinen Teil 
der Neuerscheinungen in der Bücherei.



„The Chosen“ Staffel 4: 
Die (Film)Begegnung mit 
JESUS Christus geht weiter
Die Sifts-Kirchengemeinde bietet in 
der STADTKIRCHE auch in diesem 
Jahr wieder  Raum für Begegnung 
in der Wunstorfer Innenstadt 
an. Zusätzlich zu den „normalen 
Öffnungszeiten“ in der Stadtkirche 
wird bereits ab 5. November bis 
einschl. 10. Dezember ein KOSTEN-
FREIER Filmabend angeboten, mit 
allem, was einen solchen Abend 
angenehm macht.
SIE Bringen Zeit mit, WIR sorgen für 
die Bewirtung.
Jeweils am Dienstagabend ab 19:00 
werden 2 Folgen der 4. Staffel-
Serienverfilmung „THE CHOSEN“ 
gezeigt. Hier geht es um das Wirken 
von Jesus Christus und darum, 
wie unglaublich drastisch sich das 
Leben der Menschen verändert hat, 
die ihm damals begegneten. Diese 
Verfilmung ist lebendig, berührend 
und zeitgemäß. Noch nie wurde Jesus 
so natürlich und überzeugend darge-
stellt, sagt die Presse. (Anmerkung: 
Nach den ersten 3 Staffeln sagen 
unsere Zuschauer das auch). Gezeigt 
wird ein Jesus, der so menschlich ist, 
wie man ihn noch nie gesehen hat: 
Warmherzig, humorvoll, einladend, 
echt. Und so unwiderstehlich 
göttlich, dass man begreift, warum 
die Menschen alles stehen und liegen 
ließen, als er sagte: „Komm mit mir!“ 
Und die Menschen folgten ihm….
Für diejenigen, denen er bisher 
fremd ist, ebenso, wie für solche, die 
ihn ganz neu kennen lernen möchten, 
ist dieser Film gedacht. Und für die, 
die einfach dabei sein möchten auch. 
Termin: ab November Dienstags um 
19:00 in der Wunstorfer Stadtkirche
Der Abend endet (je nach Filmlänge)  
zwischen  20:30 und 20:45 mit dem 
Lied „Der Mond ist aufgegangen“ 
und einem Segen.
Wir laden SIE herzlich ein und freuen 
uns auf die Begegnung mit Ihnen 
und Euch.

Frauke Harland-Ahlborn, KV

Die Stadtkirche ist of-
fen! Machen SIE mit....
Viele Kirchen im Land laden zu 
einem Besuch ein. Die Stiftskirche 

ist verlässlich tgl. vom 9:00-17:00 
geöffnet. Aber auch die Stadt-
kirche, mitten in Wunstorf gelegen, 
hat ihre Türen geöffnet. Es ist eine 
Einladung für einen Moment der 
Ruhe, einen Moment der Besinnung 
oder ein Gebet. Einen Moment zum 
Danken und zum Bitten. Die Öffnung 
der Stadtkirche stellt das Team der 
Kirchenöffner ehrenamtlich sicher. 
Für die Kleinen Besucher steht die 
Arche mit Noah und seiner Tier-
schar zum Spielen bereit. Jeder 
darf sich die Geschichte für zuhaus 
mitnehmen. Für die Erwachsenen 
Besucher stehen Gebetskarten und 
Kerzen bereit.
Wir sind da und freuen uns auf jeden 
Besuch, mit oder ohne Gespräch. 
Dienstag-Donnerstag von 15:00-
17:00 und Freitag von 10:00 - 12:00 
öffnen wir die Türen und zünden 
schon einmal einladend die Kerzen 
an. Am Freitag findet von 12:00-
12:15 zudem eine Mittagsandacht 
statt, ebenfalls von Ehrenamtlichen 
angeboten.
Um die Stadtkirchen-Öffnung auch 

in Zukunft verlässlich anbieten zu 
können, brauchen wir Verstärkung. 
Vielleicht haben gerade SIE Lust und 
Zeit Gastgeber in der Stadtmitte zu 

sein, mit einem freundlichen „Will-
kommen“ und einem herzlichen 
„Auf Wiedersehen“.  Melden Sie sich 
gern unter Tel.: 779488 bei Frauke 
Harland-Ahlborn oder bei einer der 
diensttuenden Kirchenöffnerinnen. 
Wir freuen uns auf SIE!

Komfortzone
Im Oktober wurde es kreativ in der 
Komfortzone! Wir haben Kürbisse 
bemalt und Kerzen beschriftet. Ein 
schönes Mitbringsel oder einfach für 
sich selber.
Was ist die „Komfortzone“? Wir sind 
eine Gruppe in der Stiftskirchenge-
meinde mittleren Alters. Wenn du 
dich weder einer Krabbelgruppe 
noch einem Seniorenkreis zugehörig 
fühlst, dann bist du bei uns genau 
richtig.
Wir treffen uns jeden 3. Donnertag 
von 19:30 – 21:30 im Gemeindehaus 
und haben ein buntes Programm, 
welches über Kirch-, Turm-, Stadt-, 
Friedhofs-, Orgelführungen, Vorträge 
einer Heilpraktikerin, sozialpoliti-
schen Themen + Klimawandel (Earth 
for all), den Besuch der Kontaktbe-
amtin der Polizei Wunstorf, Auto-
renlesungen, bis hin zu kreativen 
Abenden mit Kerzen-Lettering oder 
auch Klönschnack an der Feuerschale 
reicht.
Du fühlst dich angesprochen? Dann 
melde dich gerne im Gemeindebüro 
unter 3484 oder sende eine e-mail 
an bettina.schillberg@evlka.de! 
So verpasst du kein interessantes 
Thema und bekommst immer 
nochmal einen kleinen Reminder! 

Gemeindeversammlung 
zur Stadtkirche
Die Sanierung des Stadtkirchenturms 
schreitet voran. Darüber berichtete 
der Kirchenvorstand zusammen mit 
dem Amt für Bau und Kunstpflege 
in einer Gemeindeversammlung am 
21.11. Architekt Dipl.-Ing. Matthias 
Braun aus Hannover hat über den 
Stand der Ausschreibungen und 
die geplanten Arbeiten informiert 
und Fragen aus der Gemeinde 
beantwortet. Die Stiftgemeinde ist 
froh, dass die Arbeiten nun voran-
gehen – vor allem auch weil große 
Teile des Sanierungsprojekts durch 
die Landeskirche getragen werden 
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und die Gemeinde selbst nur einen 
verhältnismäßig kleinen Anteil an 
den Gesamtkosten der geschätzten € 
650.000 wird tragen müssen.

4. Advent: 
Friedenslicht kommt

Frieden im Heiligen Land und im 
ganzen Nahen Osten? Angesichts der 
Realität erscheint uns das heute in 
weiter Ferne. Und doch ist die Sehn-
sucht nach Frieden nicht erloschen. 
Das Friedenslicht aus der Geburts-
grotte Jesu in Bethlehem steht für 
diese Sehnsucht eines friedlichen 
Miteinanders aller Menschen. Die 
Pfadfinder halten den Gedanken 
wach und verteilen das Friedens-
licht wieder an zwei Gottesdiensten 
am 4. Adventwochenende: In einem 
ökumenischen Gottesdienst am 
Samstag, den 21.12. um 17:00 in 
der Bonifatiuskirche und auch noch 
einmal am Sonntag, den 22.12. um 
10:00 in der Stiftskirche. Wer das 
Friedenslicht mit nach Hause nehmen 
möchte, um es weiterzugeben und 
den Frieden damit symbolisch in die 
Welt zu tragen, der bringe bitte eine 
Laterne oder ein geeignetes Gefäß 
zum Transport mit.
Seit 1986 wird das Friedenslicht in 
jedem Jahr in den Wochen vor Weih-
nachten in der Geburtsgrotte Jesu 
entzündet. Pfadfinder transportieren 
es auf alle Kontinente als ein Symbol 

des Friedens und der Versöhnung. 
Von Bethlehem aus reist das Licht mit 
dem Flugzeug in einer explosionssi-
cheren Lampe nach Linz. Dort wird 
es am 2. Adventswochenende quer 
durch Europa ausgesandt. Züge mit 
dem Licht fahren über den ganzen 
Kontinent. In Deutschland wird das 
Licht in den frühen Morgenstunden 
des 3.Advents in München erwartet 
und weiter mit dem ICE nach 
Hannover gebracht. Von dort holen 
es evangelische und katholische Pfad-
finder gemeinsam nach Wunstorf. 
Ehe das Licht bei uns ausgeteilt 
werden kann, hat es über 3000 km 
zurückgelegt – über alle Grenzen 
und Mauern hinweg, auch die in den 
Köpfen. So verbindet es Menschen 
vieler Nationen und Religionen. Alle 
Friedenslichtaktionen stehen 2024 
weltweit unter dem Motto „Vielfalt 
Leben – Zukunft gestalten“.

Gospelgottesdienst 
zum Martin-Luther-
King-Day

Der Gospelchor Kum-Ba-Yah singt 
am 26. Januar um 18:00 Uhr in 
der Stadtkirche. Unter der Leitung 
von Dieter Brodkorb gestaltet der 
Chor zusammen mit den Stifts-
Pfadfindern den Gottesdienst zum 
Martin-Luther-King-Day.
Seit 2019 Jahren erinnert die Stiftskir-
chengemeinde immer im Januar um 
den Martin-Luther-King-Day herum 
an den amerikanischen Bürger-
rechtler, der auch Namenspatron der 
Christlichen Pfadfinder in Wunstorf 
ist. Das feiern wir mit einem bunten 

Aktionsgottesdienst und viel Negro 
Spirituals. Wir beschäftigen uns 
mit den Ideen Martin Luther Kings 
und suchen Wege, sie in unsere 
Zeit zu übersetzen. Er hat das, was 
er predigte, auch selbst gelebt. 
Heute mit einigem Abstand kommt 
uns manches idealistisch oder zu 
radikal vor. Und wir erkennen: Bei 
ganz vielem sind wir (leider) nicht 
wesentlich weiter gekommen als zu 
Kings Lebzeiten. Statt klassischer 
Predigt prägen Videosequenzen und 
gemeinsame Werkstattphasen den 
Gottesdienst.

Küche gesucht!
Seit einiger Zeit schon wird die Pfad-
finderscheue in Schuss gebracht. 
Außen sieht schon wieder alles chic 
aus. Im Inneren laufen die Arbeiten 
noch. Die Pfadfinder hoffen, dass sie 
Anfang des Jahres nun bald in „ihre“ 
Scheune wieder einziehen können 
– immerhin ist das altehrwürdige 
Gebäude, das mal Viehstall, mal 
Heizungskeller gewesen ist, seit 1951 
Heimat der Christlichen Pfadfinder 
am Stift. Nun suchen die Pfadfinder 
noch eine gut erhaltene, gebrauchte 
Küche. Platz ist für eine Doppel-
zeile mit Herd und Ofen. Wichtig 
ist den Pfadfindern Stauraum in 
Schubladen und Schränken – damit 
auch Ordnung mit einziehen kann. 
Kontaktaufnahme bitte mit Cornelia 
Milkowski, Tel. 01575-4119153, 
cornelia.milkowski@gmx.net.

Altenclub Klein Heidorn
Nach vielen Jahren mit großem 
Engagement wird Roswitha Jäkel 
mit ihrem Team zum Jahresende 
die Leitung des Altenclubs in Klein 
Heidorn aufgeben. Monat für Monat 
hat sie die BesucherInnen nicht nur 
mit Kaffee, Tee und Kuchen sondern 
auch mit kleinen selbstgehäkelten 
Dekorationsstücken beschenkt. 
Da sich bislang keine Nachfolge 
gefunden hat, wird der Altenclub 
am 11. Dezember zum letzten Mal 
stattfinden. 
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Alle Artikel vom Stift finden Sie auch 
unter: www.stiftskirche-wunstorf.
de/regenbogen-stift-2025-1 (z. T. 
deutlich erweitert)



Beratungsstellen
Albrecht-Dürer-Straße 3b:
Diakonisches Werk   3907
Schuldnerberatung   915685

Sozial-/Diakoniestation, Alb-Dürer-Str. 1
Lebensberatungsstelle   14467
Kleiderladen, Mittelstr. 9a
   9629462
DASEIN hospizdienst.dasein@evlka.de
Arnswalderstr. 20, Mo-Do 10:00-12:00
31515 Wunstorf,  9490300
Telefonseelsorge  0800-1110111
www.chatseelsorge.de
Fundraising Christina Günther
Albrecht-Dürer-Str. 3a:   6892262
Superintendent Rainer Müller-Jödicke 
Silbernkamp 3, 31535 Neustadt 
  05032-5993
www.kirche-neustadt-wunstorf.de

Spenden für alle Gemeinden:
Spk Wunstorf, Kirchenamt 

DE26 2515 2490 0000 1092 07

Corvinus
Arnswalder Straße 20
Sekretärin Sandra Steinig   72222
Öffnungszeit:        dienstags 9:00-12:00
 mittwochs 16:30-18:30
www.corvinus-wunstorf.de
kg.corvinus.wunstorf@evlka.de
Pastorin Franziska Oberheide, 
Arnswalder Str. 20   0176-70992200
franziska.oberheide@falial.de 
Küsterin 
Edith Nikolai  909327
Organistin
Svitlana Zinndorf  150997
Chorleiter
Chorleiter Voice
Anton Moll  0174-6223489
Jugendbeauftragte 
Susanne Bannert   0172-8183624
Kindertagesstätte 
Iris Bruns   72323
kts.corvinus.wunstorf@evlka.de
Kirchenvorstand:
Susanne Bannert   0172-8183624
Martin Behse    6879461
Patrick Franz  0176-95674824
Lars Krull    7 009 234
Annika Lehmensiek   9779900
Hansjörg Radeloff   0177-3467368

Kurze Wege, Barnestraße 52
Dipl. Pädagoge Stephan Kuckuck 
Dipl. Sozialpäd. Nicole Brickwedel
info@projekt-kurze-wege.de  6892267
Fachstelle Kindertagesstätten
Albrecht Dürer Str. 3 a  6892264
heike.koeritz@evlka.de

St. Johannes
Albrecht-Dürer-Str. 3 a
Sekretärin Sandra Steinig  914115
Öffnungszeiten:
Mittwoch  09:30-12:00 
Donnerstag  15:30-18:00   
kg.johannes.wunstorf@evlka.de
www.st-johannes-wunstorf.de
Pastor
Claus-Carsten Möller  6900834 
claus.carsten@web.de
Bücherei   buecherei.johannes@gmx.de
An der Johanneskirche 8
Sybille Wellnitz    516854
Kirchenmusikerin 
Vira Sudorgina  914177

Kindertagesstätte Albrecht-Dürer-Str. 5
   12240
kts.johannes.wunstorf@evlka.de
www.kita-st-johannes.de  FAX  515227
Kirchenvorstand
Ute Narten    3651
Mirko Neuhaus    912556     
Stefan Robra 
Gabriele Simon
Susanne Skrotzki    7002917
Katharina Thies    9607404
Karin Wessel    9622191

Regional-Diakonin
Anika Schneider
anika.schneider@evlka.de

Mehrgenerationenhaus
Bäckerstraße 6,          9585150
heike.schulze@evlka.de

Stifts-Kirchengemeinde
Stiftsstraße 5 b  FAX  68344
Sekretärin: Bettina Schillberg   3484
Öffnungszeiten:
Di und Fr   09:00-12:00
Dienstag  14:00-16:00
Sprechzeiten mit dem KV  n. Vereinb.
buero@stiftskirche-wunstorf.de
www.stiftskirche-wunstorf.de
Pastor   9779215
Thomas Gleitz, Düendorfer Weg 51
thomas@stiftskirche-wunstorf.de
Pastor   01578-1011160
Volker Milkowski, G.-Jedurny-Straße 11
volker.milkowski@stiftskirche-wunstorf.de
Diakonin
Tanja Giesecke   01515 9884284
tanja.giesecke@evlka.de
Kreis- und Stifts-Kantorin 
Claudia Wortmann    517960
kantorin@stiftskirche-wunstorf.de
Küster Sandro Rohde   0174-8070073
Kindertagesstätte Stiftsstr. 9 b, 
FAX  779520  14323
kiga@stiftskirche-wunstorf.de
www.kiga.stiftskirche-wunstorf.de
Diakoniebeauftragte
Frauke Harland-Ahlborn  779488
Kirchenvorstand
Reinhard Bruns   14197
Dr. Ludwig Büsing   5943
Anja Emmanouilidis   0151-18747511
Philip Glodschei  0176-51971920
Frauke Harland-Ahlborn   779488 
Irene Herbort    2606
Prof. Dr. Stephan Kabelac   16335
Karin Kostka   67947
Markus Kropp   706030
Roman Louis  5166900
Emma Pohle 0152-09202036
Marlene Richter   16996
Tobias Timm  0172-7193068

Zum Heiligen Kreuz Bokeloh
An der Kreuzkirche 11
Sekretärin Tanja Rieger    4382
Öffnungszeit:   Di 16:00-18:00
kg.bokeloh@evlka.de  
www.evkirche-bokeloh.de
Pastorin 
Susanne von Stemm   0176 41235962
Susanne.vonstemm@evlka.de

Küsterin Petra Ohlendorf  15846
Chorleiterin Gudrun Laqua  14715

Kirchenvorstand
Harald Donath  7059179
Jennifer Kungel   0152-32008912
Michael Ritter  0174-1734607
Rita Seegers  3304
Gisela Thisius  14874

Stiftung Zukunft mit Kirche

  15907
www.zukunft-mit-kirche.de

DE26 2515 2490 0000 1163 68 
Sparkasse Wunstorf 
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Friedhof Wunstorf
Friedhofsleiterin Regina Meyer
  0176-55911854
Sekretärin Katharina Thiele 
Büro: Senator-Meier-Straße 8   16885 
   0171-8695094  
friedhof@stiftskirche-wunstorf.de
 Di, Mi, Fr. 09:00-13:00 
 Do 14:30-17:30



Einführung 
Regionalsdiakonin 
Anika Schneider

Orgel entdecken, Stift

Dankabend, Corvinus

Kinderkonfirmanden, Bokeloh

Herbstfest, 
Corvinus

Einschulung, Klein Heidorn

Erntedank, Stift

Churchnight, Stift

Adventsbasteln, Bokeloh


